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Gut vorbereitet ist man bei der Mittelweser-Touristik auf die Saison
2022. Erfahrungsgemäß werden die Wohnmobilisten die ersten Tou-
risten sein, die im Landkreis Nienburg eintreffen. Weitere wichtige
Gruppen sind nach Auskunft von Martin Fahrland und Sonja Kuhn die

Radler, die Wanderer, die Tagestouristen, die per Auto, Bahn oder
Boot anreisen, die Geschäftsreisenden und natürlich die Einheimi-
schen selbst. Fühlen sie sich in ihrer Stadt wohl, bringen sie auch im-
mer wieder gerne ihre Gäste mit. Bericht auf Seite 3

Die Wohnmobilisten sind die ersten

Landkreis. Am Montag kam
es nahezu im gesamten Zu-
ständigkeitsbereich der Poli-

zeiinspektion Nien-
burg/Schaumburg zu Be-
trugsversuchen via Telefon.
In Nienburg wurde ein 85-
jähriger Mann von einem
vermeintlichen Kriminal-
beamten angerufen. Der
angebliche Polizeibeamte
informierte den Senior
über einen in seiner direk-
ten Nachbarschaft stattge-
fundenen Überfall und die
darauf folgende Festnah-
me von mehreren Tätern.
Bei einem dieser Täter sei
ein Zettel mit dem Namen
und der Adresse des Nien-
burgers gefunden worden.
Der 85-Jährige erkannte
den Betrugsversuch, been-
dete das Gespräch und
meldete den Vorfall bei
der Nienburger Polizei.
Mit einer anderen, nicht
weniger kreativen Ge-
schichte versuchte es eine

unbekannte Täterin bei einer
97-jährigen Frau aus Rinteln.
Sie meldete sich gegen 15
Uhr bei der Seniorin und gab
sich als ihre Tochter aus. Im
Laufe des Gesprächs forderte
die weinende Verwandte
40000 Euro Bargeld für die
Stellung einer Kaution bei der
Polizei.
Die angebliche Tochter er-

zählte der Rentnerin von ei-
nem selbst verschuldeten
Verkehrsunfall, bei dem eine
Person tödlich verletzt wor-
den war.
Im Laufe des Gespräches

erkundigte sich die Betrüge-
rin dann bei der Dame nach
Vermögenswerten wie
Schmuck und Gold. Die 97-
Jährige durchschaute den
versuchten Betrug und been-
dete das Gespräch daraufhin
umgehend.
Ähnliche Betrugsversuche

fanden noch in den Bereichen
Stadthagen, Bad Nenndorf
und Hoya statt. In allen der
Polizei bekannten Fällen re-
agierten die zwischen 68- bis
97-jährigen Angerufenen vor-
bildlich und beendeten das
Gespräch frühzeitig, sodass
kein Schaden eintreten konn-
te.
„Wir freuen uns sehr, dass

alle Betroffenen über diese
Formen von Telefonbetrug in-
formiert und sensibilisiert wa-
ren“, so Julia Haase, Presse-
sprecherin der Polizeiinspek-
tion Nienburg/Schaumburg.
„Dadurch können wir sehen,
dass unsere Präventionsarbeit
von den Einwohnerinnen und
Einwohnern unserer Land-
kreise Nienburg und
Schaumburg gut angenom-
men und umgesetzt wird“,
betont Julia Haase abschlie-
ßend. DH

Betrugsversuche via Telefon
Polizeiinspektion warnt erneut vor Schockanrufen von falschen Polizisten

Nienburg. Im sozialen Be-
reich ist der Bedarf nach
neuen Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern in den
letzten Jahren stetig anstei-
gen. Nach Überzeugung
der Agentur für Arbeit in
Nienburg ein Grund mehr,
um sich über die eigenen
Möglichkeiten genauer zu
informieren.
Die Chancen auf einen

interessanten und ab-
wechslungsreichen Ar-
beitsplatz sind groß, aber
wie sehen die Möglichkei-
ten konkret aus für diejeni-
gen, die bereits im Berufs-
leben stehen und nach
solch einer neuen Perspek-
tive suchen?
Für alle Interessierten,

die sich einen Einstieg im
sozialen Bereich vorstellen
können, zeigt die Berufsbe-
ratung im Erwerbsleben
der Agentur für Arbeit in
ihrer Online-Vortragsreihe
„Arbeiten mit Kindern-
Ausbildungswege und
Quereinstieg in Nieder-
sachsen und Bremen“, wie
aus beruflichen Träumen
Perspektiven und Chancen
geschaffen werden können.
Die nächste Veranstal-

tung, die sich an Personen
richtet, die nicht nach einer
Erstausbildung nach dem
Schulbesuch suchen, son-
dern bereits im Berufsleben
stehen, findet am 18. Janu-
ar um 16 Uhr statt. Die An-
meldung erfolgt per E-Mail
unter Verden.Berufsbera-
tung-im-Erwerbsleben@ar-
beitsagentur.de mit dem
Betreff Infoveranstaltung
„Arbeit mit Kindern“ und
dem aktuellen Wohnort. DH

Interesse
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SteimbkeLiebenau

Sehr gepegtes Einfamilienhaus
mit Doppelgarage und schöner
Gartenanlage in gefragter Lage!
Areal: 1.044 m·, Bj.: 1975, W.: ca. 131,28 m·

Energiebedarfsausweis v. 07.01.2022, Endenergie-
bedarf 243,4 kWh/(m·.a), Energieträger Heizöl EL,
Gebäudebj. 1975, Wärmeerzeuger Bj. 1997, Energie-
efzienzklasse G

259.000 €

Junges u. großzügiges Einfamilien-
haus mit Doppelgarage und einer
ansprechenden Raumaufteilung!
Areal: 712 m·, Bj.: 2000, W.: 166 m·

Energieverbrauchsausweis v. 08.01.2022, Endenergie-
verbrauch 76,2 kWh/(m2.a), Energieträger Erdgas
E, Gebäudebj. 2000, Bj. Anlagentechnik 2000,
Energieefzienzklasse C

365.000 €
VomKäufer und Verkäufer sind jeweils eine Vermittlungsprovision in Höhe von 3,57% (inkl. MwSt.) zu zahlen.

Volkswagen Golf VII Lim. Highline
EZ 06/2013, 92.400 km, Benzin, 103 kW
(140 PS) Schaltgetriebe, Unfallfrei, Tagfahr-
licht, AHK, Scheckheft, Bluetooth

MwSt. nicht ausweisbar 13.900,– €

Volkswagen Golf VII Variant 1,4 TSi R-Line
EZ 08/2016, Baujahr 2016, 68.000 km,
Benzin, 92 kW (125 PS) Schaltgetriebe,
Unfallfrei, AHK, Scheckheft, Bluetooth,
Sportpaket, Navi

MwSt. nicht ausweisbar 15.900,– €

Seat Leon Reference 1,2 TSi
EZ 03/2016, 100.000 km, Benzin, 81 kW
(110 PS), Schaltgetriebe, Unfallfrei, ABS,
Tagfahrlicht, Allwetterreifen, Bordcomputer,
Servo

MwSt. nicht ausweisbar 10.900,– €

Volkswagen Sharan Trendline BMT 1,4 TSi
EZ 03/2012, 145.000 km, Benzin, 110 kW
(150 PS), Schaltgetriebe, Unfallfrei, ABS, ESP,
Soundsystem, Panorama-Dach, Scheckheft,
Servo

MwSt. nicht ausweisbar 13.900,– €
Audi A3 Sportback 1,8 TFSI S-Tronic
EZ 04/2013, 141.000 km, Benzin, 132 kW
(179 PS) Automatik, Unfallfrei, Soundsystem,
Sportfahrwerk, Panorama-Dach, Leichtmetall-
felgen, Scheckheft, Xenonscheinwerfer

MwSt. nicht ausweisbar 15.900,– €

Volkswagen Tiguan Team 1,4 TSi BMT
EZ 11/2013, 149.600 km, Benzin, 90 kw
(122 PS), Schaltgetriebe, Unfallfrei, Steuerkette
neu, Bluetooth, Bordcomputer, Scheckheft,

MwSt. nicht ausweisbar 11.900,– €
Volkswagen Golf Sportsvan VII 1,5 TSi Highline
EZ 10/2018, 87.900 km, Benzin, 96 kW
(131 PS), Schaltgetriebe, Unfallfrei, Garantie,
Navi, Isofix, Scheckheft, Servo

MwSt. nicht ausweisbar 19.400,– €
Volkswagen Passat Variant 2,0 TDI Comfortline BMT
EZ 08/2015, 138.300 km, Diesel, 110 kW
(150 PS), Schaltgetriebe, Unfallfrei, Garantie,
Navi, Sportsitze, LED-Tagfahrlicht, Leicht-
metallfelgen

MwSt. nicht ausweisbar 14.900,– €

Audi A1 1,4 TFSI S-Line Plus
EZ 11/2016, 58.400 km, Benzin, 92 kW
(125 PS), Schaltgetriebe, Unfallfrei, Sportfahr-
werk, Sportpaket, Bluetooth, LED-Tagfahr-
licht, Navi

MwSt. nicht ausweisbar 16.900,– €

Volkswagen 1,0 „move up!“
EZ 12/2016, 40.400 km, Benzin, 44 kW
(60 PS), Schaltgetriebe, Unfallfrei, ABS,
Tagfahrlicht, Allwetterreifen, Bluetooth, Servo

7.900,– €
Skoda Rapid Spaceback 1,2 TSI StylePlus
EZ 05/2015, 88.200 km, Benzin, 77 kW (105
PS) Schaltgetriebe, Unfallfrei, Tagfahrlicht,
Bluetooth, Panorama-Dach, Xenonscheinwerfer

MwSt. nicht ausweisbar 11.900,– €
Audi A3 Sportback 1.4 TFSI Ambition
EZ 01/2012, 137.000 km, Benzin, 92 kW
(125 PS) Schaltgetriebe, Unfallfrei, Tagfahr-
licht, Scheckheft, Sommerreifen

MwSt. nicht ausweisbar 9.900,– €
Schinnaer Landstraße 58 · 31592 Stolzenau
Tel. (05761) 9085630 · 01 70 / 7 05 97 05

www.autohaus-sauer.eu
AUTOHAUS SAUER GMBH

(KFZ-Werkstatt aller Fabrikate)

TOP-GEBRAUCHTE – GANZ IN IHRER NÄHE!

2022

Zufriedenheitsabfrage 2020 bei Kunden von Autohändlern.
Durchgeführt von Mister A.T.Z. GmbH, 58313 Herdecke ·www.händler-des-vertrauens.de

Wir sind

Vielen Dank für euer Vertrauen

Alle Fahrzeuge TÜV und AU neu!
Montag bis Freitag 8.00 bis 18.00 Uhr

Ihr Traumauto ist nicht dabei ?
Sprechen Sie uns an und wir suchen

gemeinsam nach Ihrem Auto !

Kräher Weg 12a · 31582 Nienburg

Tel. 0 50 21 / 92 45 005

www.nienburger-haustechnik.de

Bad-Inspirationen und Produktberater
jetzt in unserem Onlineshop

und weiterhin in unseren Ausstellungsräumen !

NienburgerNienburger HAUSTECHNIKHAUSTECHNIK
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Nienburg. Dem Nienburger
Theater geht es wie allen Kul-
tureinrichtungen: Aufgrund
der aktuellen Corona-Be-
schränkungen müssen im Ja-
nuar und Februar wieder viele
Veranstaltungen verschoben
oder sogar abgesagt werden.
„Wir planen täglich neu, um
unter allen gebotenen Um-
ständen Theaterbesuche zu
ermöglichen“, verspricht The-
aterleiter Jörg Meyer. „Man-
che Termine können wir durch
Doppelvorstellungen halten,
andere müssen wir absagen,
weil entweder zu wenige Ti-
ckets gebucht sind, um wirt-
schaftlich zu handeln, oder zu
viele, um die vorgeschriebe-
nen Abstände einzuhalten.
Wieder andere werden von
Seiten der Künstlerinnen und
Künstler abgesagt. In der fol-
genden Übersicht erfahren
Sie, welche Veranstaltungen
wann stattfinden. Aber wir
müssen leider darauf hinwei-
sen, dass sich sehr kurzfristige
Änderungen ergeben können.
Dafür bitten wir unsere Kun-
dinnen und Kunden herzlich
um ihr Verständnis. Eine ta-
gesaktuelle Übersicht ermög-
licht unsere Internetseite thea-
ter.nienburg.de.“

Diese Vorstellungen im
Nienburger Theater finden vo-
raussichtlich statt:

¢ Komödie „Die Niere“: Don-
nerstag, 13. Januar, 20 Uhr

¢ Fotoausstellung Liz Taylor:
Sonntag, 16. Januar bis 4. Ap-
ril, Theaterfoyers (Vernissage
wird zu einem späteren Zeit-
punkt erfolgen)

¢ Musical „Himmlische Zei-
ten“: Sonntag, 16. Januar, 16

Uhr und 20 Uhr (Zusatzauf-
führung)

¢ Musical „Himmlische Zei-
ten“: Montag, 17. Januar, 20
Uhr

¢ „Nach Europa/Tut uns leid,
dass wir nicht im Meer ertrun-
ken sind“: Donnerstag, 27. Ja-
nuar, 20 Uhr

¢ Die Magier 3.0: Sonntag, 30.
Januar, 20 Uhr (entweder
Doppelaufführung oder Ter-
minverschiebung)

¢ Benefiz-Musical „Karneval
der Tiere“: Samstag, 5. Febru-

ar, 20 Uhr, und Sonntag, 6. Fe-
bruar, 15 Uhr

¢ Schauspiel „Medea“: Don-
nerstag, 10. Februar, 20 Uhr

¢ Werner Momsen „Abenteuer
Urlaub“: Donnerstag, 17. Feb-
ruar

¢ Familienmusical „Bibi
Blocksberg“: Sonntag, 20. Feb-
ruar, 15 Uhr, und Montag, 21.
Februar, 10 Uhr

¢ „Medea – Melodramma tra-
gico“: Mittwoch, 23. Februar,
20 Uhr

¢ „Tarzan – das Musical“: Don-
nerstag, 24. Februar, 16 Uhr

¢ „Diamantenroulette“: Sams-
tag, 26. Februar, 20 Uhr, TG
Binnen un Buten

Diese Termine im Nien-
burger Theater müssen leider
abgesagt oder verschoben
werden:

¢ Johann König „Jubel, Tru-
bel, Heiserkeit“: Freitag, 14.
Januar, verschoben auf 10.
November

¢ Vokalensemble Sjaella in
der Kirche St. Martin: Samstag,

15. Januar; verschoben auf 8.
Juli

¢ „Modenschau in’n Ossen-
stall“: Samstag, 22. Januar,
SSG Rohrsen – abgesagt

¢ „Nach Europa / Tut uns leid,
dass wir nicht im Meer ertrun-
ken sind“: Mittwoch, 26. Janu-
ar, 10 Uhr, Schulvorstellung,
abgesagt

¢ „Seemann pass op“: Sams-
tag, 29. Januar, Preciosa Rode-
wald – wird verschoben

¢ Poetry Slam „Kampf der
Künste III“: Freitag, 4. Februar,

verschoben auf 17. Februar
2023

¢ Schauspiel „Medea“: Mitt-
woch, 9. Februar, 10 Uhr,
Schulvorstellung, abgesagt

¢ Herman van Veen „Mit dem
Wissen von Jetzt“: Freitag, 11.
Februar, 20 Uhr, wird verscho-
ben

¢ „Schipp ahoi“ : Samstag, 12.
Februar, SSG Holte-Langeln,
abgesagt

¢ Boulevard-Komödie „Ein
Oscar für Emily“: Freitag, 18.
Februar, abgesagt. Möglicher-
weise Ersatzvorstellung

¢ „Die Lieke ünner’n Lami-
nat“: Samstag, 19. Februar,
SC Großenvörde, abgesagt

¢ „The Crime Pack – Thriller-
könige auf Tour“: Freitag, 25.
Februar, abgesagt

Die Theaterkasse ist erreich-
bar unter Telefon (0 50 21)
87356, Fax (0 50 21) 87 5 83
56, per E-Mail an theaterkas-
se@nienburg.de sowie im
Stadtkontor. Eine telefonische
Terminabsprache wird emp-
fohlen.
Das Nienburger Theater

macht darauf aufmerksam,
dass nach jetzigem Stand für
alle Veranstaltungen die 2G-
Regel gilt. Zutritt zum Theater
erhalten also nur vollständig
geimpfte und von Covid gene-
sene Personen sowie Kinder
und Jugendliche bis ein-
schließlich 18 Jahren, die im
Schulbetrieb regelmäßigen
Testungen unterliegen.
Grundsätzlich werden aber
Selbsttests vor einem Theater-
besuch empfohlen. DH

Theaterweiter imKrisenmodus
Coronabedingt werden diverse Termine verschoben oder sogar abgesagt

Wegen der aktuellen Corona-Beschränkungen müssen im Nienburger Theater im Januar und Februar wieder zahlreiche Veranstaltungen
verschoben oder sogar abgesagt werden. FOTO: HARKE-ARCHIV

Nienburg. Die Stadtbiblio-
thek Nienburg ist seit dem
11. Januar zu folgenden
Zeiten geöffnet: Dienstag,
Donnerstag und Freitag: 10
bis 18 Uhr, Mittwoch und
Samstag: 10 bis 13 Uhr
Der Besuch der Stadtbib-

liothek ist nur unter Einhal-
tung der 2G-Regel möglich.
Das bedeutet, dass nur

geimpfte und genesene
Personen sowie Kinder und
Jugendliche unter 18 Jahre
die Stadtbibliothek betre-
ten können. Des Weiteren
ist für Personen ab sechs
Jahren das Tragen einer
medizinischen Maske und
für Personen ab 14 Jahren
das Tragen einer FFP2-
Maske erforderlich.
Weitere Informationen

gibt es unter 05021/87-262
oder per E-Mail unter post-
hof@nienburg.de . DH

Wieder
geöffnet

Nienburg. Die Faunistische
Arbeitsgemeinschaft Moore
(FAM), die Ökologische
Schutzstation Steinhuder
Meer (ÖSSM) und die
BUND-Kreisgruppe – unter-
stützt durch mehrere Helfer
des Lionsclub Nienburg –
führen am Samstag, 29. Janu-
ar, einen Arbeitseinsatz im
„Krähenmoor“ durch und
hoffen auf tatkräftige Unter-
stützung.
Die heimischen Moore be-

herbergen eine einzigartige
Flora und Fauna und sind zu-
gleich große CO²-Speicher.
Durch Entwässerung und un-
natürlich hohe Nährstoffein-
träge aus der Luft nimmt die
Bewaldung stetig zu, der
Torfkörper wird zersetzt und
Treibhausgase freigesetzt.
In den wertvollen Moorbe-

reichen müssen kleine Bäu-
me und Büsche, besonders
Kulturheidelbeeren, entfernt
werden. Helferinnen und
Helfer sollten wenn möglich
Astschere, kleine Säge oder
Spaten mitbringen, Gummi-
stiefel und Arbeitshandschu-
he sind sinnvoll. Der Einsatz

wird von Thomas Beuster
(ÖSSM) und Lothar Gerner
(BUND) koordiniert und dau-
ert maximal bis 14 Uhr, zum
Mittag spendiert der Lions-
Club eine Suppe.
Treffpunkte sind um 8.45

Uhr das Umweltzentrum
Nienburg, Stettiner Straße 2a
(Fahrgemeinschaften), oder
um 9 Uhr an der B 214 Nien-

burg – Steimbke, Waldweg
rechts, etwa 1,5 Kilometer
östlich der Abzweigung nach
Sonnenborstel.
Für die Planung des Pflege-

einsatzes ist eine Anmeldung
bis zum 23. Januar bei der
BUND-Kreisgruppe, Telefon
05021-14499 oder E-Mail
kreisgruppe@bund-nien-
burg.de notwendig. DH

KleineBäumeundBüsche
imKrähenmoor entfernen

Faunistische Arbeitsgemeinschaft Moore, ÖSSM, BUND-
Kreisgruppe Nienburg und Lions laden zu Arbeitseinsatz ein

Zu einem Arbeitseinsatz im Krähenmoor wird am 29. Januar ein-
geladen. FOTO: BUND NIENBURG

Nienburg. Die BUND-
Kreisgruppe Nienburg lädt
am Sonntag, 6. Februar, ins
Lichtenmoor ein.
Lothar Gerner führt die

Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer durch die naturna-
hen Reviere von Kranich
und Wolf und erläutert da-
bei die großflächige Moor-
zerstörung durch den Torf-
abbau.
Die zwei- bis dreistündi-

ge Wanderung durch das
neue Flurbereinigungsge-
biet an den Rand des zu-
künftigen Naturschutzge-
bietes Lichtenmoor macht
Appetit auf das Bio-Grün-
kohlessen (auch vegeta-
risch) im „Jägerkrug“ Son-
nenborstel um etwa 13 Uhr.
Festes Schuhwerk und

ein Fernglas sind empfeh-
lenswert.
Anmeldung und weitere

Information gibt es bis zum
25. Januar bei der BUND-
Kreisgruppe Nienburg, Te-
lefon 05021-14499 oder E-
Mail kreisgruppe@bund-
nienburg.de. DH

Kranich,
Wolf und
Torfabbau
BUND lädt für den
6. Februar ein

Lange Straße 70 (gegenüber Netto) · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 9229289
Mo. – Fr. 10.00 – 16.00 Uhr geöffnet!

– Anzeige –

Ihr Experte für Goldankauf in Nienburg

g

Nienburg

Wir zahlen Höchstpreise durch Spezialisierung
auf Ankauf und eigene Schmelzöfen

Vor nicht ganz zehn Jahren betrug der Preis
für eine Unze Gold ganze 700 US-Dollar.
Einige Jahre später hat sich der Goldpreis
fast verdoppelt. Nicht zuletzt die ereignis-
reichen letzten Jahre haben zu diesem ra-
santen Anstieg der Kurse geführt und den
Goldpreis auf derzeit über 51.000 Euro das
Kilo steigen lassen. Folglich entschließen
sich immer mehr Menschen dazu, in ihren
Schmuckschatullen zu kramen, wo nicht
selten wahre Schätze entdeckt werden,
die sie bei Der GOLDMANN® sofort und
schnell in Geld umwandeln können. Ein
Vorsortieren der Ringe, Golduhren oder

Zahnkronen (auchmit Zahnresten) ist bei
Der GOLDMANN® nicht nötig. Sabine T.
beispielsweise entdeckte beim Aufräumen
in der Wohnung Goldketten, die sie von
ihrer Oma geerbt hatte. „Weil sie damals für
mich zu altmodisch wirkten, habe ich sie
schnell vergessen“, erzählt sie. „Mit dem
Geld werde ich mir eine Freude machen
und der Rest wird für den Sommerurlaub
zurückgelegt.“ Wert des Goldschatzes:
rund 645 Euro. Viele fassen leider erst nach
langem Hin und Her den Entschluss, uns zu
besuchen, sind dann aber umso zufriedener“,
sagt Matthias Seven.

Nicht schön – aber wert-
voll!

Sofort Bargeld
selbstverständlich!

Eigene Schmelzöfen
minimieren Kosten bei

Der Goldmann

Markenuhren werden
auch angenommen.

Nienburg. Das IHK-Projekt
„Adelante!“ geht in eine neue
Runde: Unternehmen können
sich noch bis zum 21. Januar
bei der IHK Hannover mel-
den, um qualifizierte junge
Fachkräfte mit einem spani-
schen Berufsabschluss zu fin-
den und an Bord zu holen. In

der letzten Runde sind 2021
über 100 spanische Fachkräf-
te nach Niedersachsen ge-
kommen und im Anschluss an
die betriebliche Anpassungs-
qualifizierung haben rund 90
Prozent sich dann vertraglich
an den Betrieb gebunden.
„Der Fachkräftemangel

verschärft sich in der Region
immer stärker. Mit diesem
Projekt bieten wir den Betrie-
ben einen leichten Zugang
und die Hilfestellung, qualifi-
zierte und engagierte junge
Fachkräfte aus dem Ausland
zu gewinnen, zu integrieren
und auch langfristig zu bin-

den“, sagt Andreas Raetsch,
Leiter der IHK-Geschäftsstelle
Nienburg.
Nach dem Auswahlprozess

absolvieren die Spanierinnen
und Spanier zunächst einen
umfangreichen Deutschkurs
in Spanien, kommen dann
erst einmal für ein vierwöchi-

ges Vorpraktikum zum Ken-
nenlernen in die Betriebe
nach Niedersachsen bevor es
dann in eine in der Regel
zwölfmonatige betriebliche
Anpassungsqualifizierung mit
parallelen Deutschkursen
geht. Alle Informationen rund
um das Projekt „Adelante!“,

den Ablauf, die Zeitpläne,
Details der Förderung und die
Möglichkeit zur Anmeldung
bietet die IHK-Website unter
www.hannover.ihk.de/ade-
lante. Unternehmen können
ihren Bedarf an Fachkräften
noch bis zum 21. Januar an
die IHK melden. DH

SpanischeFachkräfte für heimischeUnternehmen
IHK-Projekt „Adelante!“ geht in eine neue Runde / Meldeschluss ist der 21. Januar

Erichshagen. Der Ortsrat
Erichshagen-Wölpe tagt am
Mittwoch, 19. Januar, um
19 Uhr in der Grundschule
Am Bach. Themen sind die
Haushaltsplanung 2022,
der Wirtschaftsplan für das
Projekt „Sozialer Zusam-
menhalt Nordertor“ und
Zuschussanträge. Des wei-
teren gibt es einen Bericht
aus der Projektgruppe
„Verlegung B 215 Nien-
burg/Rohrsen“. DH

Umgehung
ist Thema

Husum-Bolsehle
Angebot vom 18.01. – 22.01.2022
Cordon Bleu fix u. fertig 1 kg 9,90 €

Th. Mett 1 kg 5,90 €

Rauchenden 100 g 0,89 €

Teewurst grob u. fein 100 g 0,99 €

Geflügelsalat 100 g 1,29 €
Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:
Gebratene Haxe Stück 4,00 €

MITTWOCHSKNÜLLER:
Lachsbraten 1 kg 5,55 €
Donnerstag, ab 11.00 Uhr
Fleischkäsemit Kartoffelstampf
und Rahmgemüse Portion 6,00 €

Bolsehle • Tel.: 05027-12 37
www.landfleischerei-rode.de

Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8 Uhr – 18 Uhr
Mittwoch 8 Uhr – 13 Uhr
Samstag 7 Uhr – 13 Uhr
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ütend. Auch
wenn diese sich
gerade verbrei-

tende Wortschöpfung nicht
besonders kreativ ist, be-
schreibt sie doch ziemlich
gut, wie sich die meisten
von uns gerade fühlen. Mü-
de und wütend. Corona
und kein Ende. Dabei ist
der Inzidenzwert im Land-
kreis Nienburg mit 328,8 -
Stand Freitagmorgen- noch
gar nicht so hoch. Entspre-
chend abwartend ist man
im Krisenstab der Kreisver-
waltung. Es gelten also
weiter die Bestimmungen
der Weihnachts- und Neu-
jahrsruhe.
Im Grunde kaum etwas

auszustehen haben die Ge-
boosterten. Stehen ihnen
nicht im wahrsten Sinne
des Wortes alle Türen of-
fen? Theater, Kino, Restau-
rant oder sich mit Familie,
Nachbarn oder Freunden
treffen sind für sie kein Pro-
blem. Der digitale Impf-
nachweis in Verbindung
mit dem Personalausweis
gehören für sie längst zur
Grundausstattung. Selbst-
verständlich nur im kleinen
Rahmen und unter Berück-
sichtigung der Abstand-
und Hygieneregeln. Und
natürlich in dem Wissen,
dass auch Geboosterte auf
der Intensivstation landen
können. An ein Leben mit
Homeoffice haben sie sich
längst gewöhnt.
Natürlich ändert sich die-

ses im Grunde doch recht
komfortable Leben, wenn
Kinder oder zu pflegende
Angehörige ins Spiel kom-
men. Für viele heißt es spä-
testens seit dem Ende der
Ferien wieder: testen, tes-
ten, testen. Längst kommt
aus den Reihen der Erzie-
herinnen die Forderung,
die Testpflicht auch in Kitas
einzuführen. Zu ihrem
Schutz, aber auch zum
Schutz von Kindern und El-
tern. Sie möchten damit
verhindern, dass ganze Ki-
tas in Quarantäne ge-
schickt werden oder wieder
das Szenario B gelten muss.
Mit all dem Rattenschwanz,
den das nach sich zieht.
Nach wie vor nicht zu be-

neiden sind auch die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter
in den Geschäften, in den
Krankenhäusern und Pfle-
geeinrichtungen, in der
ambulanten Pflege und in
den Dienstleistungsberu-
fen. Sie sind gezwungen,
sich den Viren auszusetzen.
Das Mindeste, was wir tun
können, ist, ihnen mit Res-
pekt und Rücksicht zu be-
gegnen.
„Viele Mütter warten mit

ihrem Kurantrag viel zu
lange“, weiß Nanett Krü-
ger, Kurberaterin beim Dia-
konischen Werk im Kir-
chenkreis Nienburg, aus ih-
rer beruflichen Tätigkeit.
Im Bericht auf Seite 5 er-
mutigen sie und Irina Emer,
die mit ihrer Tochter trotz
Corona eine total erholsa-
me Zeit auf Spiekeroog
verbracht hat, nicht erst
dann über eine Kur nach-
zudenken, wenn sie bereits
auf dem Zahnfleisch gehen.
Ganz andere Gedanken

gehen dagegen Nienburgs
Tourismusförderer durch
den Kopf (Bericht auf dieser
Seite). Das Team um Martin
Fahrland ist bereits bestens
auf die neue Saison vorbe-
reitet. Als erste werden die
Wohnmobilisten erwartet.
Wachsender Binnentouris-
mus und Corona tragen da-
zu bei, dass ihre Zahl im-
mer weiter zunimmt. Dass
damit auch die Diskussion
um attraktive Stellplätze
wieder aufflammt, ist nur
eine Frage der Zeit.

M

GUTEN TAG

Mütend
Von Edda Hagebölling

Nienburg. „Der Tourist“ ver-
weilt im Durchschnitt 2,4 Tage
in der Region und gibt pro Tag
50,50 Euro aus. „Die Touris-
tin“ auch. Um diese Auskunft
geben zu können, braucht
Martin Fahrland nicht erst ir-
gendwo zu blättern oder zu
scrollen. Das weiß er einfach.
Als Geschäftsführer der Mit-
telweser-Touristik GmbH be-
treut er zusammen mit seiner
Stellvertreterin Sonja Kuhn
und den Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern Marie Witte,
Sven Beuke, Mareike Heesak-
kers und der Auszubildenden
Michelle Rischkopf von Nien-
burg aus zusammen mit drei
weiteren Kolleginnen im Büro
in Achim die Kommunen ent-
lang der Weser zwischen Min-
den und Bremen.
„Förderung und Entwick-

lung des Tourismus in der Mit-
telweser-Region“ ist eine der
Kernaufgaben des Fahrland-
Teams. Ein Auftrag, bei dem
den Tourismus-Experten man-
che Themen schon seit Jahren
begleiten. Eine Dauerbaustel-
le ist zum Beispiel die Frage:
Wie holen wir die Weser in die
Stadt? Gemeint ist damit unter
anderem, den Anleger für die
Flotte Weser auf die andere
Weserseite zu verlegen. Das
Grundstück unterhalb der
Fußgängerbrücke - dort, wo
vor zwei Jahren der Weser-
Beach angesiedelt war - ge-
hört der Reederei „Flotte We-
ser“ schon seit vielen Jahren.
Pläne, wie der Anleger ausse-
hen könnte und eventuell mit
einem gastronomischen Ange-
bot zu kombinieren wäre, gibt
es ebenfalls schon lange. Mar-
tin Fahrland möchte aber nicht
ausschließen, dass allmählich
Bewegung in dieses Vorhaben
kommt. Die ebenfalls lange
Zeit von Touristen immer wie-
der gestellt Frage: Wo ist denn
überhaupt die Weser?, ließ
sich dagegen mit entsprechen-
den Hinweisschildern relativ
schnell lösen.

Durch die Wilhelmstraße
Hinweise auf die Innenstadt
und die Weser könnten nach
Angaben Fahrlands aber auch
am Nienburger Bahnhof nicht
schaden. Da es durchaus Ta-
gestouristen gibt, die nicht per
Wohnmobil, Auto oder Fahr-
rad, sondern mit der Bahn
nach Nienburg kommen, wäre
es nach Ansicht des Touris-
musförderers schön, wenn die-
se durch die Wilhelmstraße in
die Innenstadt geleitet wür-
den. Garantiert schon in Kürze
wieder aufploppen wird die
Frage nach attraktiven Stell-
plätzen für Wohnmobile. Die
Zahl der Wohnmobilisten -
schon vor der Pandemie nicht
zu verachten - hat wegen Co-
rona noch weiter zugenom-
men. In Nienburg steht zwar

mittlerweile die Festwiese als
Stellplatz zur Verfügung und
auch die Deula hat Bereit-
schaft signalisiert, Wohnmobi-
le bei sich aufzunehmen,
wenn die Innenstadt „über-
läuft“, gegen die Lage des tra-
ditionellen Platzes direkt an
der Weser unweit des Obi-
Marktes können jedoch beide
Ausweichstandorte nicht kon-
kurrieren. Fahrland hat im
vergangenen Jahr häufig be-
obachtet, dass sich Wohnmo-
bilisten nach dem Frühstück
so gegen 10 Uhr von der Fest-
wiese aus auf den Weg Rich-
tung Obi gemacht haben, in
der Hoffnung, dass dort etwas
frei geworden ist.

Bauliche Mängel
Ein weiteres Dauerthema ist
der Zustand des Weserrad-
wegs. Er weist auf der Alter-
nativroute im Bereich der
Stadt Nienburg Richtung Dra-
kenburg nach wie vor bauli-
che Mängel auf. Und auch in
der einstigen Samtgemeinde
Marklohe ließe sich auf der
Hauptroute Richtung Hoya
noch das eine oder andere op-
timieren.
Wie in der vergangenen

Ausgabe berichtet, endete am
9. Januar die Umfrage des
ADFC, die auch darauf ab-
zielt, den beliebtesten Rad-
fernweg Deutschlands zu er-
mitteln. Im vergangenen Jahr
musste der Weserradweg die-
sen Titel an den Elberadweg
abtreten. Auf das Ergebnis der
Radreiseanalyse 2022, das im
Frühjahr bekannt gegeben
wird, ist selbstverständlich
auch das Fahrland-Team sehr
gespannt.
Eine weitere wichtige Tou-

ristengruppe neben den
Wohnmobilisten, den Radtou-
risten und den Tagestouristen,
die per Auto, Bahn oder Boot
angereist kommen, sind mitt-
lerweile auch die Wanderer.
Nienburg liegt zum einen an
mehreren überregionalen
Wanderwegen, zum anderen
werden auch Tageswanderun-
gen - beispielsweise in den
Rehburger Bergen - immer
stärker nachgefragt.
Coronabedingt ist die Zahl

der Übernachtungen im ver-
gangenen Jahr stark zurück-
gegangen. Nicht nur, dass we-
niger Touristen unterwegs wa-
ren, auch die Zahl der Ge-
schäftsreisenden hat deutlich
abgenommen. Martin Fahr-
land macht in diesem Zusam-
menhang aber auch noch auf
eine weitere nicht zu vernach-
lässigende Gruppe aufmerk-
sam: Da der Kreis über große
Saalbetriebe verfüge, suchten
auch die Gäste von Familien-
feiern und ähnlichem häufig
nette Übernachtungsmöglich-
keiten. Ähnlich verhalte es
sich mit dem Altstadtfest. Da

auch diese Veranstaltung Gäs-
te von weither anzieht, ist
Nienburg an besagtem Wo-
chenende im September stets
besonders gut ausgebucht.
All diese Personengruppen

geben im Schnitt pro Tag, wie
eingangs erwähnt, 50,50 Euro
aus. Für Essen und Trinken,
für Kleidung, auch schon mal
für ein Fahrrad oder für Thea-
ter oder Wesavi.
„An der durchschnittlichen

Aufenthaltsdauer von 2,4 Ta-
gen werden wir nicht viel än-
dern können“, gibt Fahrland
zu bedenken, man könne aber
erreichen, dass die Touristen
wiederkommen. Das setze na-
türlich voraus, dass sich die
Kommunen entlang des We-
serradwegs immer von ihrer
besten Seite zeigen und auch
die Qualität des Aufenthalts
im Auge haben.
Im Fall der Stadt Nienburg

setzt Fahrland auf die anste-
hende Innenstadtsanierung.
Möblierung, Beleuchtung,
Pflasterung, aber mittlerweile
auch Hausfassaden sind in
diesem Bereich die Stichworte.
Die Qualität des Aufenthalts

hat nach Überzeugung des
Tourismus-Experten aber auch
Auswirkungen auf die Frage:
Wie wohl fühlt sich der Ein-
heimische in seiner Kommu-
ne? Hält er sich gerne in sei-
nem Ort auf und bringt wo-
möglich auch mal Gäste mit?
Um den Fokus der vor Ort

Verantwortlichen auf den As-
pekt zu lenken: Wie nimmt
der Besucher von außerhalb
meine Stadt beziehungsweise
meine Gemeinde wahr, hatte
die Mittelwesertouristik mit
Unterstützung des Experten
aus Berlin schon vor Corona
Workshops mit dem Titel
„Zeit-Reise, Geschichte(n) der
Mittelweser-Region“ veran-
staltet. Seitdem werden zum
Beispiel in Landesbergen
und in Stolzenau Dorfspa-
ziergänge angeboten.

Flyer und Broschüren
Einen umfassenden Über-
blick über all das, was die
Mittelweser-Region zu bie-
ten hat, bieten zum einen all
die Flyer und Broschüren,
die die Tourismus-Förderer
in ihren Räumlichkeiten in
der Langen Straße 18 in
Nienburg bereit halten. Für
die Saison 2022 liegen rund
100000 gedruckte - und
selbstverständlich aktuali-
sierte - Werbematerialien
bereit.
Denn das Vermarkten der

Mittelweser-Region gehört
selbstredend auch zu den
Aufgaben von Martin Fahr-
land und seinem Team. Um
das zu erreichen, spielen
gedruckte Flyer und Bro-
schüren nach wie vor eine
wichtige Rolle. In 2021 wur-

den allein mehr als 5700 Pake-
te mit Broschüren versendet.
Ein Rekord, wie Fahrland be-
tont. Online gut aufgestellt zu
sein, versteht sich für die Mit-
telweser-Touristik ebenfalls
von selbst. Unter www.mittel-
weser-tourismus.de erfährt
man rund um die Uhr und
aus allen Winkeln der Welt
alles Wichtige. Weitere Wer-
bekanäle sind Facebook und
Instagram.
Die neueste Errungenschaft

steht dagegen im Eingangs-
bereich des Nienburger Tou-
rismus-Büros: Ein digitales
Terminal. Die Datenbank des
Touchscreens enthält Daten-
sätze aus der Mittelweser-Re-
gion über:

u etwa230 Gastgeber

u etwa 360Gastronomiebetrie-
be

u etwa1060Sehenswürdigkei-
ten

u etwa 125Rad-undWander-
touren

u fast7000 Fotos.

All diese von Hand einge-
pflegten Informationen wer-
den auf den beiden Touch-
screens in Achim und Nien-
burg (jeweils indoor) sowie in
der Web-App https://will-
kommen.mittelweser-touris-

mus.de ausgespielt. Außerdem
hat der Tourismus-Service
Bruchhausen-Vilsen einen
Outdoor-Terminal angeschafft,
auf dem diese Daten ebenfalls
gezeigt werden. eha

„Im Idealfall kommen siewieder“
Wohnmobilisten, Radfahrer, Wanderer, Tagestouristen per Bahn, Auto oder Boot,

Einheimische: Nienburgs Tourismusförderer bereiten die neue Saison vor

Neben Martin Fahrland und Sonja Kuhn (siehe Titelseite) gehören Michelle Rischkopf als Auszubildende, Marie Witte, Sven Beuke (von links) und Mareike Heesakkers (nicht
auf dem Foto) zum Team Nienburg der Mittelwesertouristik. Ein weiteres Büro gibt es in Achim. Dort arbeiten drei weitere Kolleginnen. FOTO: HAGEBÖLLING

Nienburg. Das Lesen alter
Dokumente und Hand-
schriften ist spannend, fällt
den meisten Menschen
aber nicht leicht. Die Volks-
hochschule (VHS) Nien-
burg bietet Interessierten
ab Montag, dem 31. Januar,
von 18:30 bis 20 Uhr einen
Einstiegskurs über insge-
samt drei Abende an.
Im Lesesaal des Stadt-

und Kreisarchivs an der
Verdener Straße werden
zunächst die einzelnen
Buchstaben mit ihren Ähn-
lichkeiten, Unterschei-
dungsmerkmalen und
Schwierigkeiten kennen
gelernt. Danach wird mit
dem Lesen einfacher Texte
begonnen. Alte Feldpost-
briefe aus dem ersten Welt-
krieg, Sütterlintexte, histo-
rische Akten und Personen-
standsregister werden da-
für aus den Beständen des
Archivs geholt. Bei Interes-
se wird auch eine Magazin-
führung angeboten. Der
Kurs richtet sich an Teil-
nehmende ohne Vorkennt-
nisse in der deutschen Kur-
rentschrift. Es gelten die 2-
G-Regelungen.
Eine Anmeldung ist über

die Internetseite der VHS
Nienburg (www.vhs-nien-
burg.de), per Mail unter
vhs@kreis-ni.de oder per-
sönlich in der Rühmkorffstr.
12 mit Angabe der Kurs-
nummer 22A1B120 erfor-
derlich. DH

Alte
Hand-

Schriften

"MEIN GEHÖR
IST GUT

Hörsysteme der neuesten Generation
sind erfreulich klein, extrem dezent und unauffällig.

Die kleinen Hör-Minis hinter Ihrer Ohrmuschel bleiben
Ihr Geheimnis – Sie genießen jedoch bestes
Hören und Verstehen, immer und überall!

Jetzt
kostenlos

testen!
Wilhelmstraße 21 | Nienburg
Telefon: 05021/2131
E-Mail: info@optik-proetzsch.de
www.optik-proetzsch.de

VERSTECKT."

Im Meerbachbogen 28 - 31582 Nienburg

Maler- und Lackierarbeiten | Tapezierarbeiten | Fußbodenarbeiten | Objektbeschriftungen | Schimmelpilzsanierung | Restaurierungen |
Sandstrahlarbeiten | Wärmedämmverbundsysteme | Wärmebildkamera | Graffitientfernung | Reparaturverglasung | Markierungsarbeiten
Celler Straße 94 · 31582 Nienburg · Telefon 0 50 21 / 91 25 91 · Telefax 0 50 21 / 91 25 93 · E-Mail: vehrenkamp.th @ t-online.de · Internet: www.malerbetrieb-vehrenkamp.de

Ihr Familienbetrieb seit über 35 Jahren
aus Nienburg – Erichshagen - Wölpe
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Landkreis. Der Tourismus ist
ein nicht zu unterschätzender
Wirtschaftsfaktor für die Mit-
telweser-Region. Deshalb hat
die Mittelweser-Touristik
GmbH (MWT) das Deutsche
Wirtschaftswissenschaftliche
Institut für Fremdenverkehr,
die dwif-consulting GmbH in
München beauftragt, den
Wirtschaftsfaktor Tourismus
im Gesellschafterbereich der
MWT (gesamter Landkreis
Nienburg, Samtgemeinden
Bruchhausen-Vilsen und The-
dinghausen, Flecken Langwe-
del, Gemeinden Weyhe und
Dörverden sowie die Städte
Achim und Petershagen) vor
der Corona-Pandemie im Jahr
2019 und den Einfluss von Co-
rona im Jahr 2020 zu ermit-
teln.

Der Tourismus ist eine
Querschnittsbranche. Es gibt
kaum einen Wirtschaftsbe-
reich, der nicht vom Tourismus
profitiert. Deshalb lohnen sich
Investitionen von Kommunen
und Unternehmen in touris-
musbezogene Infrastruktur,
Projekte und die touristische
Vermarktung. Von der lokalen
Infrastruktur profitieren Gäste,
Einheimische und Unterneh-
men vor Ort.
Umso wichtiger ist es, die

Wirkung und Relevanz des
Tourismus für die Wirtschaft
deutlich zu machen. Der Tou-
rismus ist Umsatzbringer und
leistet über Steuereinnahmen
einen Beitrag zur Finanzie-
rung der öffentlichen Haushal-
te. Er schafft und sichert orts-
gebundene Arbeitsplätze und

ist Jobmotor für Menschen mit
unterschiedlichen Berufsquali-
fikationen - von der Saison-
kraft bis zur Vollzeitstelle.
Im Jahr 2019 fanden laut

dwif im Gesellschafterbereich
der MWT rund 1,095 Millio-
nen Übernachtungen (Touris-
tik- und Dauercamping,
Wohnmobiltourismus, Privat-
quartiere, gewerbliche Betrie-
be) und rund 5,3 Millionen Ta-
gesreisen statt. Hinzu kom-
men 1,72 Millionen Übernach-
tungen durch Verwandte, Be-
kannte und Freunde in den
Privatwohnungen der Einhei-
mischen. Diese Zahlen ent-
sprechen insgesamt 8,115 Mil-
lionen Aufenthaltstagen.
Bei den Übernachtungsgäs-

ten belaufen sich die durch-
schnittlichen Tagesausgaben
auf 30,70 Euro im Touristik-
und Dauercamping/Wohnmo-
biltourismus, 76,90 Euro in
Privatquartieren und 105,60
Euro in gewerblichen Betrie-
ben mit zehn und mehr Bet-
ten. Eingerechnet sind hier
die Ausgaben für Übernach-
tung, Gastronomiebesuche
und Freizeitaktivitäten. Ta-
gesreisen und Verwandten-
/Bekanntenbesuche schlagen
mit 20,70 Euro zu Buche.
Die touristischen Gesamt-

umsätze in der Region lagen
laut dwif im Jahr 2019 bei
rund 223,4 Millionen Euro.
Davon entfielen 78,1 Millio-
nen Euro auf Übernachtungs-
gäste und 145,3 Millionen Eu-
ro auf Tagesgäste. Die Ausga-
ben der Gäste verteilen sich
wie folgt: 96,9 Millionen Euro
entfallen auf das Gastgebe-

werbe, 80,0 Millionen Euro
auf den Einzelhandel und 46,5
Millionen auf Dienstleistun-
gen.
Der touristische Einkom-

mensbeitrag, also die Wert-
schöpfung, liegt laut dwif bei
rund 104,0 Millionen Euro und
entspricht einem Äquivalent
von rund 3.930 Personen, die
durch die touristische Nach-
frage in der Region Mittelwe-
ser ein durchschnittliches Pri-
märeinkommen (=26.500,- Eu-
ro) pro Kopf und Jahr bezie-
hen können. Dieser Wert darf
jedoch nicht mit der Anzahl
der durch den Tourismus be-
schäftigten Personen gleichge-
setzt werden, da viele Perso-
nen nur anteilig vom Touris-
mus leben (Verkäufer im Ein-
zelhandel bedienen auch Ein-
heimische, Servicepersonal in
der Gastronomie kümmert
sich nicht nur um Touristen
etc.).
Allein aus Mehrwertsteuer

und Einkommenssteuer resul-
tierten 2019 etwa 20,6 Millio-
nen Euro Steueraufkommen
aus dem Tourismus, das je-
doch als Gemeinschaftssteuer
Bund, Ländern und Kommu-
nen zukommt.
Eine vergleichbare Erhe-

bung wurde ebenso im Jahr
2015 durch das dwif in der
Mittelweser-Region durchge-
führt. Demnach sind die tou-
ristischen Kennzahlen im Zeit-
raum 2015 bis 2019 in allen
Bereichen stetig gestiegen.
Die touristischen Bruttoumsät-
ze stiegen von 185,0 Millionen
Euro im Jahr 2015 auf oben
erwähnte 223,4 Millionen Eu-

ro und damit um 20,8 Prozent.
Das dwif hat auch die Aus-

fälle durch die Corona-Pande-
mie im Jahr 2020 ermittelt.
Demnach kosteten allein die
Nachfrageausfälle den Touris-
mus in der Region Mittelweser
rund 77,0 Millionen Euro. Der
Übernachtungstourismus hat
daran einen Anteil von 54 Pro-
zent während der Tagestouris-
mus einen Anteil von 46 Pro-
zent aufweist.
Nach derzeitigen Berech-

nungen hat der Tourismus in
der Region Mittelweser im
Jahr 2020 wöchentlich Um-
satzeinbußen von rund 1,48
Millionen Euro hinnehmen
müssen.
„Die Zahlen sind beeindru-

ckend und zeigen, welch ho-
hen wirtschaftlichen Stellen-
wert der Tourismus in der Mit-
telweser-Region hat. Das Tou-
rismus-Engagement der Orte
zahlt sich aus“, sagt Martin
Fahrland, Geschäftsführer der
Mittelweser-Touristik GmbH.
„Die coronabedingten Ausfäl-
le im Jahr 2020 sind für die
Branche erheblich und im Jahr
2021 werden sie auf einem
ähnlichen Niveau liegen. Es
bleibt zu hoffen, dass wir im
Jahr 2022 wieder zu einer ge-
wissen Normalität im Touris-
mus zurückkehren. Der
Deutschlandtourismus wird in
den nächsten Jahren weiter
wachsen, Outdooraktivitäten
wie Radfahren und Wandern
oder der Wohnmobiltourismus
liegen im Trend, daher schaue
ich positiv in die Zukunft“, so
Tourismus-Förderer Fahrland
abschließend. DH

WichtigerWirtschaftsfaktor
Corona hat Tourismus in der Mittelweser-Region 77 Millionen Euro Verlust beschert

ersey, 1940. Als Hedy
eine Stelle als Über-
setzerin für die deut-

schen Besatzer der Kanal-
insel antritt, weiß niemand,
dass die
junge Frau
Jüdin ist.
Während
sie durch
heimliche
Akte des
Wider-
stands ver-
sucht, ge-
gen die
Nazis auf-
zubegehren, verliebt sie
sich ausgerechnet in den
deutschen Wehrmachtssol-
daten Kurt, der ihre Gefüh-
le erwidert. Doch Hedys
Identität bleibt nicht lange
verborgen. Gemeinsam mit
Kurt und einer guten
Freundin schmiedet Hedy
einen mutigen Plan, um ih-
ren Verfolgern zu entkom-
men ...
Beeindruckendes Frau-

enschicksal mit einer hoff-
nungsvollen Botschaft. Ba-
siert auf der wahren Ge-
schichte von Hedwig Ber-
cu.

gelesen von Angela
May, Bücher Leseberg

Info Jenny Lecoat: Die Über-
setzerin, Lübbe Verlag, 320
Seiten, 22 Euro, ISBN 978-3-
7857-2756-0; auch als Ebook
lieferbar.

J

Frauen-
Schicksal

Nienburg. Die Bundespoli-
zei leistet einen wichtigen
Beitrag für die Sicherheit
der Menschen in unserem
Land. Wer Interesse an die-
sen Aufgaben hat, kann
sich am Donnerstag, dem
20. Januar, um 16 Uhr von
Lisa Brillowski (von der
Einstellungsberatung Han-
nover) über die Ausbildung
im mittleren und gehobe-
nen Polizeivollzugsdienst
informieren lassen.
Realschüler sowie Haupt-

schüler mit abgeschlosse-
ner Berufsausbildung kön-
nen sich bis zu einem
Höchstalter von 27 Jahren
und Abiturienten bis zu ei-
nem Höchstalter von 33
Jahren bewerben. Ausnah-
men dazu sind möglich.
Brillowski von der Bun-

despolizeiakademie Han-
nover informiert über die
Aufgaben, Einstellungsvor-
aussetzungen, das Aus-
wahlverfahren und den
Vorbereitungsdienst. Nach
Bestehen der Laufbahnprü-
fung erwartet die Absol-
venten eine interessante
und abwechslungsreiche
Tätigkeit, eine leistungsge-
rechte Bezahlung und gute
Aufstiegschancen.
Für die Teilnahme an der

Veranstaltung ist eine An-
meldung per E-Mail unter
nienburg-verden.biz@ar-
beitsagentur.de notwendig.
Benötigt werden folgen-

de Angaben: Name, Vorna-
me und die derzeit besuch-
te Schule. Anschließend
werden die Zugangsdaten
zugesendet. DH

Zur
Bundes-
Polizei?

Nienburg. Zwischen 2011
und 2021 erlebte das süd-
ostasiatische Land Myan-
mar eine Phase der demo-
kratischen Öffnung. Der
Kreis „Aktive 55+“ der
Volkshochschule (VHS)
Nienburg präsentiert am
Mittwoch, 2. Februar, ab 15
Uhr einen Reisevortrag aus
dieser Zeit. Gäste sind viel-
mals willkommen.
Die Aufbruchsstimmung

und große Hoffnung auf
demokratische Verände-
rungen konnten vom Ehe-
paar Voepel auf der Reise
2015 eindrucksvoll erlebt
werden. Sie berichten von
der Metropole Yangon, der
Fahrt durch das Land über
Pray und zum Mount Popa,
dem Berg der Geister, Rich-
tung Bagan. Nach einer
Ballonfahrt über die Grab-
anlagen ging es weiter auf
einer Flusskreuzfahrt auf
dem Ayeyarwady nach
Mandaly. Letzte Station
war der Inle-See mit den
schwimmenden Gärten und
Pagoden.
Die Veranstaltung findet

im Nienburger VHS-Haus
an der Rühmkorffstraße 12
statt. Der Eintritt beträgt
drei Euro an der Tageskas-
se. Die Teilnehmenden
werden einige Tage vor der
Veranstaltung über die
dann geltenden Coronare-
gelungen informiert.
Die Anmeldung ist auf-

grund der Coronaregelun-
gen Voraussetzung für die
Teilnahme und erfolgt per
E-Mail an die Adresse
vhs@kreis-ni.de, über die
Internetseite www.vhs-
nienburg.de oder persön-
lich in der Rühmkorffstraße
12 in Nienburg mit Angabe
der vollständigen Postan-
schrift, der Telefonnummer
und der E-Mailadresse so-
wie der Kursnummer
22A1A270.
Anmeldeschluss ist Mitt-

woch, der 26. Januar. DH

Infos über
Myanmar

Nienburg. Wie ein Garten
in eine „Oase der biologi-
schen Vielfalt“ verwandelt
wird und mehr Lebensraum
für Schmetterlinge, Bienen
& Co. geschaffen werden
kann, will der Landfrauen-
Kreisverband Neustadt in
einem kostenfreien On-
line-Vortrag am Donners-
tag, 27. Januar, um 19 Uhr
zeigen.
Referentin Ulrike Tub-

be-Neuberg von der Land-
wirtschaftskammer Nieder-
sachsen informiert an die-
sem Abend zu Artenviel-
falt, Neophyten und insek-
tenfreundlicher Pflanzen-
auswahl für den heimi-
schen Garten und gibt Pfle-
getipps für das naturnahe
Gärtnern.
„Wie schon im Winter

2021 unterstützen wir mit
diesem Online-Angebot
unsere elf Ortsvereine, die
in der Corona-Zeit leider
viele Präsenzveranstaltun-
gen absagen mussten“, so
die Kreisvorsitzende Lena
Starcke.
Die Anmeldung erfolgt

bis zum 25. Januar per E-
Mai an anmeldung-land-
frauen@web.de. Der
Zoom-Zugangslink und das
Kennwort werden einen
Tag vor der Veranstaltung
per E-Mail verschickt. DH

Naturnaher
Garten

Nienburg. Der Digitalpakt
Schule in Niedersachsen soll
dazu beitragen, die digitale In-
frastruktur in den Schulen zu
verbessern. Dies findet bei-
spielsweise mit der Verbesse-
rung der WLAN-Ausstattung
oder der Anschaffung von di-
gitalen Geräten statt. Es soll
zudem der Aufbau und die
Weiterentwicklung digitaler
Lehr-Lern-Infrastrukturen wie
zum Beispiel Lernplattformen
gefördert werden. Das Land
Niedersachsen verfolgt damit
auch das Ziel, die Chancen-
gleichheit für Schülerinnen
und Schüler zu erhöhen.
„Die Förderung durch den

Digitalpakt gilt für Privatschu-
len genauso wie für staatliche
Schulen. Ausschlaggebend für

die Verteilung war der Anteil
an Schülerinnen und Schü-
lern. Rund elf Prozent aller
Schülerinnen und Schüler in
Niedersachsen gehen auf eine
freie Schule. Damit waren
auch entsprechende Förder-
gelder für unsere Schule re-
serviert“, erklärt Schulleiter
und Geschäftsführer Sebastian
Sonntag.
Die Voraussetzung für die

Förderung ist ein schuleigenes
Medienbildungskonzept, in
dem neben der pädagogi-
schen Basis auch die bedarfs-
gerechte Schulung der Lehr-
kräfte und ein Einsatzplan der
digitalen Geräte aufgeführt
werden müssen.
Die Rahn Schule hat früh

ein detailliertes Medienbil-

dungskonzept vorgelegt und
konnte so ihren Anteil des Di-
gitalpaktes bereits heute voll
ausschöpfen.
„Die Fördersumme haben

wir um 50 Prozent aus eigenen
Finanzmitteln erhöht, denn die
Anschaffung von iPads, inter-
aktiven Tafeln, Serverausstat-
tung, WLAN und Internetan-
bindung auf Glasfaserge-
schwindigkeit war finanziell
eine enorme Herausforderung
für eine gemeinnützige Schu-
le“, ergänzt Sonntag
Neben den 137 angeschaff-

ten neuen iPads, die auch als
Leihgeräte an Schülerinnen
und Schüler ausgegeben wer-
den, konnte zudem der PC-
Raum zuletzt mit modernen
Laptops ausgestattet werden.

Neue Serverkästen in allen
Klassen- und Fachräumen sor-
gen darüber hinaus für eine
einfachere Bedienung sowie
bessere Konnektivität.
Immerhin bringe es nichts,

wenn teure Ausstattung ange-
schafft wird, diese jedoch nur
schwerlich funktioniert. Darü-
ber hinaus haben alle Lehr-
kräfte entsprechende Schu-
lungen erhalten, um die Gerä-
te auch sinnvoll in den Unter-
richt einbinden zu können.
Das dazu nun auch jede Lehr-
kraft mit Laptop und iPad aus-
gestattet werden konnte,
kommt diesem zu Gute.
Die an der Rahn Schule an-

geschafften digitalen Hilfsmit-
tel sollen nicht nur in Corona-
Zeiten mit Distanzlernen ein-

gesetzt werden, sondern sind
dauerhaft für einen modernen
Unterricht erforderlich, meint
auch die Schulleiterin der
Rahn Realschule, Sonja Ötting
„Der Einsatz von digitalen Ge-
räten ist ein wesentliches Ele-
ment für die kommende Ge-
neration. Unsere Schüler sol-
len sicher damit umgehen
können und bestmöglich auf
Ihre Zukunft vorbereitet sein.“
erläutert Ötting. Natürlich
dürfen dadurch zum Beispiel
das Kopfrechnen oder das
Schreiben mit Stift und Papier
nicht außer Acht gelassen
werden.
„Digitale Medien sind im-

mer nur eine Ergänzung für
guten Unterricht“, sind sich
Ötting und Sonntag einig. DH

DerDigitalpakt war erst der Anfang
Rahn Schule setzt Medienbildungskonzept um / Kopfrechnen nach wie vor wichtig

Sonja Ötting unterstützt die Schüler bei der Anwendung der Geräte. FOTO: LARS KALETTA

JETZT NEU:
AUCH TAGESPFLEGE !

WIR BERATEN
SIE GERNE:

01 56 | 78 41 75 94
info@pflegedienst-24stunden.de · www.pflegedienst-24stunden.de

• Das Leben wieder mehr genießen - liebevolle
Pflege und Fürsorge im eigenen Zuhause.

• Wir vermiitteln Ihnen zuverlässige,erfahrene,
deutschspprachige Pflegekräfte aus Polen.

• Fürsorglicche Zuwendung und Rundumver-
sorgung aauf privater Basis.

• Optimale häusliche Betreuung und Pflege
mit sehr hhohem Qualitätsstandard.

BETREUUNG
für eine höhere Lebensqualität

01 56 | 78

mit sehr hhhohem Qual

NEU!



Sonntag, 16. Januar 2022 • Nr. 3HS DIE HARKE am Sonntag 5. LOKALES

Qualität
erleben!

Deterding GmbH
31621 Pennigsehl
Hauptstraße 28
Tel. 05028 9009-0

31582 Nienburg
Kräher Weg 2
Tel. 05021 9639-0

30827 Garbsen
Erlenweg 20
Tel. 05131 4421-0

www.deterding.deÖffnungszeiten: Mo –Fr 730 –18Uhr · Sa 8 –13 Uhr

Forstwochen 2022n 2022
15. bis 31. Januar

Ke
tt

enschärfen

Außer HM- bzw.
Duro-Ketten

f

ß HM b

5,-

Zahlreiche Aktionen rund ums Holz!
www.deterding.de/forstwochen

Nienburg. „Mach doch mal ne
Kur.“ Diesen Rat hat Irina
Emer gerne befolgt. Und ihre
elf Jahre alte Tochter Darina-
Rebecca gleich mitgenommen.
Dass Mutter und Tochter

sich so gut erholt haben, ha-
ben sie auch Nanett Krüger,
Kurberaterin beim Diakoni-
schen Werk in Nienburg, zu
verdanken. Die Empfehlung,
in die Evangelische Mutter-
Kind-Klinik auf Spiekeroog zu
gehen, kam von ihr. „Frau
Emer musste sich nur ent-
scheiden, ob sie eine Mutter-
Kind-Kur oder eine Kur für
pflegende Angehörige ma-
chen möchte. In ihrem Fall
wäre beides infrage gekom-
men“, so die Kurberaterin. Iri-
na Emer entschied sich für ei-
ne Mutter-Kind-Kur, weil sie
auch endlich mal Zeit mit ihrer
jüngsten Tochter verbringen
wollte. Damit war klar: Es geht
nach Spiekeroog.
„Im Sommer war ich an

dem Punkt angekommen, dass
mir klar wurde: Du musst weg.
Am liebsten ans Meer. Und
am liebsten in den Ferien. Ich
ging wirklich auf dem Zahn-
fleisch“, erinnert sich Irina
Emer noch gut. Bis zu diesem
Zeitpunkt hatte sie bereits
acht Jahre lang ihre Eltern ge-
pflegt. Rund um die Uhr, mit
Unterstützung einer Helferin.
Der Vater ist mittlerweile ver-
storben, die Belastung blieb
jedoch die gleiche. Alle zwei
Stunden muss die Mutter um-
gebettet werden.
„Viele Frauen kommen viel

zu spät“, weiß Nanett Krüger
aus ihrer langjährigen Berufs-
tätigkeit. „Dabei ist der Bedarf
groß, wegen Corona eigentlich
sogar noch größer“, so die
Kurberaterin weiter. Viele
Mütter wüssten wahrschein-
lich gar nicht, dass sie alle vier
Jahre einen Anspruch auf eine
Kur haben, vermutet sie.
Das Müttergenesungswerk

hat 76 Kurhäuser. Viele kennt

Nanett Krüger aus eigener
Anschauung. Und weiß darum
auch ganz gut, welches Haus
zu welcher Mutter passt. Ins-
gesamt vermittelt die Diako-
nie-Mitarbeiterin Mutter-
Kind-Kuren, Vater-Kind-Ku-
ren, Mütterkuren, Väterkuren,
Kinderkuren und Familiener-
holungen. „Viele glauben, sie
müssten krank sein, um eine
Kur bekommen zu können,
doch dem ist überhaupt nicht
so“, so die Kurberaterin. Bei
diesen Kuren handele es sich
um Präventivmaßnahmen.
Den dreiwöchigen Aufent-

halt auf Spiekeroog haben Iri-
na Emer und ihre Tochter von
der ersten bis zur letzten Mi-
nute genossen. „Beim Ab-
schied haben sogar alle ge-
weint“, so die Nienburgerin.
Die Mahlzeiten haben die

Mütter mit ihren Kindern ge-
meinsam eingenommen. Alle
waren zu sogenannten Kohor-
ten zusammengefasst. Feste
Gruppen mit etwa zehn Perso-
nen.
Die Kinder - Darina-Rebec-

ca gehörte mit ihren elf Jahren
zu den älteren - hatten vormit-
tags zwei Stunden Unterricht.
Unter der Anleitung einer pä-
dagogischen Mitarbeiterin
wurden die Aufgaben ge-
macht, die die Schule den Kin-
dern mit auf den Weg gege-
ben hatte. Im Grunde wie
beim Homeschooling, so Na-
nett Krüger.
Auf Irina Emer warteten An-

gebote wie progressive Mus-
kelentspannung, Ernährungs-
beratung, Gymnastik, Malen,
Wassermassage und Nordic
Walking sowie Gespräche in

der Gruppe und Einzelgesprä-
che mit dem Arzt. Einmal wur-
de zudem gemeinsam bei ei-
ner Nachtwanderung das Dorf
erkundet, und einmal wurde
abends zusammen mit den
Kindern gebastelt.
Und wann immer Zeit war,

ging es ans Meer. Egal, bei
welchem Wetter.
„Viele Frauen, denen ich

einmal eine Kur vermittelt ha-
be, kommen wieder“, berich-
tet Nanett Krüger. Das Höchst-
alter für eine Mutter-und-
Kind-Kur ist zwölf Jahre. Ei-
nen Anspruch auf eine Müt-
terkur haben Frauen, solange
ihre Kinder im Haus leben.
Auch, wenn sie parallel eine
Ausbildung oder ein Studium
absolvieren.
Die Kurhäuser haben unter-

schiedliche Ausrichtungen.

Mögliche Schwerpunkte sind
Geschwisterkonflikte, Tren-
nung und Scheidung, Trauer-
bewältigung oder einfach Er-
schöpfung. eha

Info Zu erreichen ist Kurenbera-
terin Nanett Krüger in der Ge-
schäftsstelle des Diakonischen
Werks im Kirchenkreis Nienburg,
Wilhelmstraße 14, unter Telefon
05021/9796 11 oder per E-Mail
an nanett.krueger@evlka.de. Ih-
re Sprechzeiten sind dienstags
von 9 bis 12 Uhr und nach Ver-
einbarung. Beim Diakonischen
Werk in Stolzenau ist Marion
Kohlmeyer die Kursachbearbei-
terin. Sie ist zu erreichen unter
Telefon 05761/3732 oder per
E-Mail an marion.kohlmey-
er@evlka.de. Ihre Bürozeiten
sind dienstags und donnerstags
von 9 bis 12 Uhr.

„Endlichmal Zeit fürmich gehabt“
Kurberaterin Nanett Krüger: Viele Mütter warten mit ihrem Kurantrag viel zu lange

Irina Emer (links) kann jeder Mutter nur empfehlen, eine Kur zu beantragen. Trotz Corona haben sie und ihre Tochter sich in der Evangeli-
schen Mutter-Kind-Klinik auf Spiekeroog bestens erholt. Empfohlen und vermittelt wurde ihr die Einrichtung von Nanett Krüger, Kurbera-
terin beim Diakonischen Werk im Kirchenkreis Nienburg (rechts). FOTO: HAGEBÖLLING

Holtorf. Am 13. Februar fin-
det ab 11.30 Uhr das 12.
Hausschlachtefest in Vogelers
Haus statt. Es wird nach Mit-
teilung des Heimatvereins
Holtorf ein rustikales Essen
mit Grünkohl, Knipp und an-
deren Speisen angeboten.
Hierzu sei mit der Schlachte-
rei Heiko Rex ein neuer Part-
ner gefunden worden. Am
Nachmittag gibt es selbst ge-
backene Torten, Kuchen und
Kaffee. In diesem Jahr wird
auch wieder eine Tombola
angeboten.
Die Mitgliederversamm-

lung des Heimatvereins fin-
det am Dienstag, 15. März,
um 19 Uhr im Vogelers Haus
statt.
Der Bereich rund um das

Vogelers Haus soll am Sams-
tag, 2. April, auf Vordermann
gebracht werden. Der Früh-

jahrsputz beginnt um 10 Uhr.
Über eine große Beteiligung,
insbesondere durch die Mit-
glieder der Holtorfer Vereine,
würden sich der ausrichtende
Ortsrat und der Heimatverein
sehr freuen. Zum Abschluss
gibt es ein rustikales Früh-
stück mit Getränken.
Erstmals wird am Samstag,

30. April, ab 11 Uhr ein Stau-
denmarkt rund um Vogelers
Haus durchgeführt werden.
Unter anderem werden Kaf-
fee und Kuchen angeboten.
Nach dem großen Erfolg im

vergangenen Jahr soll wieder
eine Quiztour durch Holtorf
stattfinden. Anschließend
wird es ein Matjes-Essen mit
den entsprechenden Geträn-
ken im Vogelers Haus geben.
Der Termin ist für Samstag,
23. Juli, ab 14 Uhr geplant.
Am 14. August wird auf der

Boule-Bahn am Vogelers
Haus das zweite Boule-Tur-
nier für jedermann gespielt.
Begonnen wird um 14 Uhr.
Anschließend ist ein gemütli-
ches Zusammensein geplant.
Am Sonntag, 11. Septem-

ber, um 13 Uhr ist eine Boßel-
tour durch die Holtorfer Geest
mit anschließendem Grillfest
am Vogelers Haus geplant.
Am 12. November soll ab

14 Uhr ein Spielenachmittag
für Jedermann im Vogelers
Haus stattfinden. Für Kaffee,
Kuchen und Kaltgetränke ist
gesorgt.
Weiter geht es am Diens-

tag, 29. November, um 19 Uhr
mit einem vorweihnachtli-
chen Abend und einem Über-
raschungsgast im Vogelers
Haus.
Am 10. Dezember soll der

Holtorfer Weihnachtsmarkt

am und im Vogelers Haus mit
diversen Attraktionen stattfin-
den. Anmeldungen für den
Spielenachmittag, das Boule-
turnier, die Boßeltour und die
Quiztour sind möglich beim
Vorsitzenden des Heimatver-
eines, Klemens Becker, unter
becker@computer-fotobear-
beitung.de oder (05021)
912913. Zu allen Veranstal-
tungen sind Gäste willkom-
men. Auch über neue Mit-
glieder würde sich der Hei-
matverein Holtorf freuen.
Vogelers Haus und der

Neubau Vogelers Treff kön-
nen für Familienfeiern, für
Vorträge und private Veran-
staltungen gemietet werden.
Auch Trauungen sind mög-
lich. Ansprechpartner hierzu
ist Marcus Veil unter
mveil@gmx.de oder Telefon
(0176) 55381159. DH

Startmit Schlachtefest geplant
Der Heimatverein Holtorf stellt sein Veranstaltungsprogramm für 2022 vor

Nienburg. Im Zusammen-
hang mit elektronischen
Geräten ist immer wieder
von seltenen Erden die Re-
de, die zur deren Herstel-
lung benötigt werden. Die
VHS Nienburg bietet am
Montag, 17. Januar, in Ko-
operation mit der Klima-
schutzagentur Mittelweser
um 18 Uhr einen Online-
Vortrag zu diesem Thema
an. Die Teilnahme ist kos-
tenlos.
Smartphones, Notebooks,

LED-Leuchten, Elektromo-
toren - diese und noch viel
mehr Hightech-Produkte
würden ohne seltene Erden
nicht funktionieren. In den
Medien wird immer wieder
von den Auswirkungen ei-
ner Verknappung dieser
Rohstoffe für die Wirtschaft
und Energiewende berich-
tet. Doch was sind seltene
Erden überhaupt und wofür
werden sie gebraucht? In
diesem Vortrag gewinnen
die Teilnehmenden einen
Einblick in Hintergründe
und Gewinnung seltener
Erden. Auch das Thema
Recycling wird beleuchtet.
Die Referentin Dr. Luitgard
Marschall ist Pharmazeutin,
Technikhistorikerin und
Wissenschaftsjournalistin.
Die Veranstaltung findet

auf der Plattform vhs.cloud
statt. „Bitte geben Sie bei
der Anmeldung Ihre E-
Mail-Adresse an. Sie erhal-
ten den Link zum Vortrag
am Veranstaltungstag bis
12 Uhr per E-Mail zuge-
sandt. Wir empfehlen einen
PC oder Notebook sowie
eine stabile Internetverbin-
dung für alle Teilnehmen-
den“, so die Organisatoren.
Eine Anmeldung ist über

die Internetseite www.vhs-
nienburg.de oder per Mail
unter vhs@kreis-ni.de mit
Angabe der Kursnummer
22A1E070X und der E-
Mail-Adresse erforderlich.
Anmeldeschluss ist der 16.
Januar. DH

Seltene
Erden

Nienburg. Am Donnerstag,
20. Januar, um 17.30 Uhr
hält Alice Echtermann,
stellvertretende Leiterin
des Correctiv-Faktencheck
einen Online-Vortrag mit
dem Titel „Fake News –
Was steckt dahinter?“. Die
Kooperationspartner Ar-
beitskreis Gedenken, WA-
BE e. V., CJD Nienburg,
Weserbeatz e. V. und Nien-
burger Kulturwerk laden
ein, sich über die Hinter-
gründe von so genannten
Fake News zu informieren
und miteinander ins Ge-
spräch zu kommen. Privat
Interessierte sind ebenso
willkommen wie Multipli-
katoren aus Schulen, Verei-
nen und Jugendarbeit.
Während der Corona-

Pandemie machen immer
wieder Fehlinformationen
die Runde. Der Correctiv-
Faktencheck deckt täglich
Falschinformationen, Ge-
rüchte und Halbwahrheiten
auf und erklärt, wie viel
Wahrheit darin steckt. Die
stellvertretende Leiterin
Alice Echtermann hält nun
den ursprünglich für Okto-
ber letzten Jahres geplan-
ten Online-Vortrag. Im An-
schluss an ihren Vortrag
besteht die Möglichkeit, in
Kleingruppen Fragen zu
stellen und zu diskutieren.
Die Veranstaltung be-

handelt das Problem von
Online-Desinformation und
Social Media. Wer verbrei-
tet Fakes und warum? Wie
spricht man mit denen, die
den Fakes glauben? Und
wie fällt man eigentlich
selbst nicht auf Fake News
herein?
Der Vortrag und die an-

schließende Diskussion
werden wie schon bei den
letzten UNBEHAGEN-Ver-
anstaltungen per Zoom
stattfinden. Wer an der On-
line-Veranstaltung teilneh-
men möchte, kann sich bis
zum 19. Januar unter Tele-
fon 05021-922580 oder per
E-Mail an info@nienbur-
ger-kulturwerk.de anmel-
den. Im Anschluss an die
Anmeldung erhalten alle
Teilnehmenden ihre Ein-
wahldaten. DH

Infos über
FakeNews

Nienburg. Im Zusammen-
hang mit der Energiewen-
de spielen „E-Fuels“, syn-
thetische Kraftstoffe, eine
wichtige Rolle. Die Nien-
burger Volkshochschule
(VHS) bietet am Donners-
tag, 20. Januar, gemeinsam
mit der Klimaschutzagentur
Mittelweser um 18:30 Uhr
einen Präsenzvortrag zum
Thema an. Die Teilnahme
ist kostenlos, Referent ist
Dr. Lorenz Kiene (Christian
Lühmann GmbH).
Konzepte zur Lösung des

globalen Klimawandels ha-
ben immer auch den Sektor
Verkehr im Blick. Welche
Rolle spielt dieser Bereich
im Zuge der Erreichung der
Klimaziele? Was sind kli-
maneutrale Kraftstoffe und
wie werden sie erzeugt? Ist
mit E-Fuels eine erfolgrei-
che Energiewende mög-
lich? Was ist für mehr Kli-
maschutz mit E-Fuels erfor-
derlich? Auf diese und wei-
tere Fragen rund um das
Thema klimaneutrale
Kraftstoffe wird es im Vor-
trag spannende Antworten
geben.
Eine Anmeldung ist über

die Internetseite der VHS
Nienburg (www.vhs-nien-
burg.de) oder per Mail un-
ter vhs@kreis-ni.de mit An-
gabe der Kursnummer
22A1E075 und der E-Mail-
Adresse zwingend erfor-
derlich. Die Teilnehmenden
werden per E-Mail über die
geltenden Coronaregelun-
gen informiert. Anmelde-
schluss ist Montag, der 17.
Januar. DH

Infos über
E-Fuels

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €Un
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Fleischerei Süchting
Liebenau ·☎ (0 5023) 539 · www.fleischerei-suechting.de

Dreierlei vom Schweinefilet
Schnitzel, Kasseler, Ragout, Gratin,
Butterreis, Rahmsauce,
Gurken- u. Bohnensalat 129,–
Herbstbüffet
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat 109,–
70er-Jahre-Büffet
Currywurst, Schaschlik, kleine Wiener,
Nudel- und Kartoffelsalat,
Th. Mett, Käse, gefüllte Eier,
Brotkorb, Butter, Nachtisch 119,–
XXL-Büffet
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Mexikosalat 129,–
Bayrisches Buffet
½Haxen, Weißwurst, Leberkäs, Back-
hendl, Sauerkraut, Kartoffel-
stampf, süßer Senf 129,–

20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 89,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 89,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 89,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 89,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 99,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 99,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 99,–

Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 49,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 49,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 75,–
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl,
Ofenkartoffeln 75,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 85,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 89,–

Schlemmermenü
Entenbrust, Rinderroulade, Hähnchenschnitzel,
Bratensauce, Kartoffelgemüse-
pfanne, Bohnensalat 149,–

Wochenknüller: nur Abholung!

10 kl. Schnitzel mit Rahmsauce 24,50
10 Hähnchenschnitzel mit Sahnesauce 27,50
10 kl. Rinderrouladen mit Sauce 39,50
10 kl. Schweinerouladen mit Sauce 3450

Warmes Mittagessen:
Mo.: Currywurst

Ofenkartoffeln, Sauce 5,00
Di.: Paprika-Zwiebelgulasch

Nudeln 5,50
Mi.: Linsensuppe

Rauchende 4,00
Do.: Zwiebelsahneschnitzel

Kartoffelrösties, Salat 5,50
Fr.: Schweinebraten

Kartoffeln, Sauce, Blumenkohl 5,50
Sa.: Rinder-Hochzeitssuppe 4,00

Bitte vorbestellen!
Hühnerfrikassee
Butterreis, Bohnensalat 7,95

Th. Mett
frisch . . . . . . .100 g –,69
Filet-
Schaschlik 100 g –,99
Kasseler Roll-
braten. . . . .100 g –,79
Rippenbraten
frisch . . . . . . .100 g –,59

Rauch-
enden . . . . .100 g –,99
Pilz- o. Paprika-
pastete . . .100 g –,99
Herings-
salat . . . . . .100 g –,99
Land-
schinken . .100 g 1,29

Partyservice ab 5 Pers.
Täglich Mo.–Sa. 8.00–18.30 Uhr
Sonntags 8.00–12.30 Uhr 20 kl. R.-Rouladen 109,–

20 kl. S.-Rouladen 99,–
Prinzenbraten (Rind) 105,–
Försterbraten (Rind) 105,–
Sauerbraten 109,–
Tafelspitz 109,–
jeweils mit Beilagen nach Wahl

Täglich 11.30 – 13.00 Uhr
Currywurst 4,00
Paprika- o. Rahmschnitzel 5,00
Hähnchenschnitzel 5,00
Gemüseschnitzel u. Taler mit Zaziki 6,00

Herbstmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Karottensalat, Nachtisch 149,-
Herbstmenü 2
Hochzeitssuppe, Schweine- und Rinderrouladen,
Rotkohl, Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 149,-
Grünkohl „satt“
Kasseler, Kartoffeln, Rauchenden, Bregenwurst 109,-
Plus Wellfleisch, Pinkel, Ofenkartoffel je 1,–
Entenbrust
Kartoffeln, Rotkohl, Bohnensalat, Sauce 179,-

»Kalt-warmes Büfett«
Kasselerbraten, Sauce, Frikadellen,
kl. Schnitzel, Kartoffelsalat, Nudel-
salat, Mettwurst-Schinken-
platte, Brot, Butter 109,–
Kasselerfilet
in Käsesahnesauce, Butter-
spätzle, Kraut- und Bohnensalat 99,–
Hähnchengeschnetzeltes „Bombay“
mit Früchten, Curryreis,
Party-Salat 89,–
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Husum. Der für den 19 . Ja-
nuar geplante Kinoabend
im Husumer Gemeinde-
haus findet coronabedingt
nicht statt. DH

Kino
abgesagt

Nienburg. Wer mit dem
Gedanken spielt, sich eine
Selbstständigkeit aufzu-
bauen, sollte nach Mittei-
lung der Koordinierungs-
stelle „Frau und Wirt-
schaft“ genau überlegen,
welche Schritte als Erstes
gegangen werden sollten.
Die Teilnehmerinnen des
Kurses „Das Unternehmen
im Griff – sortieren, doku-
mentieren, analysieren“
sollen lernen, wie sie ihre
kaufmännischen Pflichten
in der Startphase meistern
und zudem die Anforde-
rungen des Finanzamts er-
füllen können.
Die Koordinierungsstelle

bietet das Seminar am 2.
und 3. Februar jeweils von
9 bis 16 Uhr in ihren Räu-
men am Goetheplatz 5 a in
Nienburg an.
Anmeldungen werden

unter der Internetadresse
www.frau-und-wirtschaft-
ni.de oder unter Telefon
(05021) 9229195 bis zum
26. Januar entgegenge-
nommen. DH

Die Firma
imGriff
haben

Heemsen. Das Papiersam-
meln in Heemsen findet
erst am kommenden Sonn-
abend, 22. Januar, statt. Der
Schützenverein bittet dar-
um, das Papier bis 10 Uhr
an die Straße zu stellen. Die
nächste Sammlung ist am
5. März. DH

Schützen
sammeln

Dörverden. Die erste Ver-
anstaltung in der Reihe
„Musik, Wein und kleine
Gaumenfreuden“, die ur-
sprünglich für den 22. Ja-
nuar geplant war, muss auf-
grund der Corona-Lage
verschoben werden. Der
neue Termin ist der 2. April,
teilt Eva Meinke, Presse-
sprecherin des Kulturgut
Ehmken Hoff, mit. Bereits
erworbene Karten behalten
ihre Gültigkeit. Die Gäste
könnten sich dann auf Mu-
sik von Matthias Monka am
Klavier freuen, dazu gebe
es Wein und kleine Köst-
lichkeiten, schreibt der Ver-
ein in seiner Pressemittei-
lung.. DH

Musik erst
am 2.April

Binnen. Das für den 22. Fe-
bruar geplante „Binner
Männer-Ü60-Frühstück“
wird auf den 23. April ver-
legt. DH

Frühstück
verschoben

Nienburg. Am 1. August hat
das neue Ausbildungsjahr be-
gonnen. Zu den beliebtesten
Ausbildungen im Handwerk
zählt die Tischlerlehre. Das
Tischlerhandwerk bietet für
Männer wie für Frauen viel-
seitige Arbeitsplätze und Kar-
rierechancen – zum Beispiel
als Gestalter/in von Möbeln
oder Leiter/in großer Projekte
wie dem Innenausbau eines
Hotels. Dennoch haben Tisch-
lereien im ländlichen Bereich
zunehmend Probleme, pas-
sende Azubis zu finden. Dar-
auf weist die Kreishandwer-
kerschaft Nienburg/Diepholz
hin. Die meisten Schulabgän-
gerinnen und Schulabgänger,
die eine Lehre machen, ent-
scheiden sich nach wie vor für
einen kaufmännischen Beruf.
In der Ausbildungs-Hitliste
liegen diese seit Jahren klar
vorne, obwohl hier die Karrie-
re-Aussichten immer schlech-
ter werden.

Frisörin beliebtester Frau-
enberuf

Jeder hat eine Vorstellung
davon, was ein Verkäufer oder
eine Frisörin (dem beliebtes-
ten Ausbildungsberuf im
Handwerk für Frauen) ma-
chen. Vom Tischlerberuf ha-
ben viele Menschen jedoch

nur eine sehr vage Vorstel-
lung. Das beginnt schon bei
den Berufsbezeichnungen
Tischler beziehungsweise
Schreiner: Viele Menschen
glauben, dass es inhaltliche
Unterschiede gibt, dabei han-
delt es sich lediglich um regio-
nale sprachliche Varianten.
Was ein Tischler oder eine
Tischlerin neben „Tische bau-
en“ noch alles macht, ist we-
nig bekannt, wie Umfragen
immer wieder zeigen. Dabei
ist das Tischlerhandwerk ext-
rem facettenreich: Tischler fer-
tigen für private Kunden alles
vom Kleiderschrank über Bad-
möbel und Küchen bis hin zur
kompletten Einrichtung. Aber
auch für Läden, Museen, Ho-
tels, Praxen, das Gastgewerbe
und sogar Schiffe sowie Yach-
ten realisieren sie den Innen-
ausbau. Dazu kommen Tisch-
lereien, die Treppen, Fenster
und Türen fertigen. Andere
restaurieren alte Möbel, Fens-
ter und Türen. Dabei kommen
der natürliche Werkstoff Holz,
aber auch Holzwerkstoffe,
Kunststoffe, Glas und Metall
zum Einsatz. „Im Gegensatz
zu vielen anderen Berufen
können wir das Ergebnis un-
serer Arbeit sehen und anfas-
sen – das macht stolz und
bringt Zufriedenheit“, betont
die Obermeisterin der Tisch-
lerinnung Nienburg, Karin

Friedhoff aus Bücken.
Wenn es um Bewerber geht,

sind vom Hauptschulabsol-
venten bis zum Abiturienten –
die dreijährige Lehre kann mit
Abitur um ein halbes Jahr ver-
kürzt werden – alle Schulab-
schlüsse gefragt, denn das
Aufgabenspektrum in der
Tischlerei reicht von prakti-
schen Aufgabenbereichen bis
hin zu komplexen Planungs-
aufgaben. Zunehmend setzen
die Betriebe dabei digitale
CAD-Zeichenprogramme ein,
immer mehr Maschinen in der
Tischlerwerkstatt werden digi-
tal gesteuert. Auf der anderen
Seite sind in vielen Betrieben
aber auch noch Handskizzen
gefragt, um Einrichtungsideen
zu Papier zu bringen.

Viele Möglichkeiten zur
Weiterbildung

Meister oder Meisterin, Stu-
dium der Innenarchitektur
oder Holzingenieurtechnik,
Gestaltung im Handwerk oder
zeitweise Arbeiten im Ausland
– es gibt eine große Palette an
Möglichkeiten, sich nach der
Lehre weiterzubilden. „Wir
freuen uns über so gut ausge-
bildete Kolleginnen und Kolle-
gen – in vielen Fällen bleibt
die Option bestehen, danach
in den Ausbildungsbetrieb zu-
rückzukehren“, sagt die Ober-

meisterin. Das liegt auch an
der familiären Atmosphäre,
die in den meisten Tischlerei-
en vorherrscht: Während die
Mitarbeiter/innen in den In-
dustrieunternehmen oftmals
relativ leicht austauschbar
sind, stehen in Handwerksbe-
trieben mit ihren zumeist klei-
nen Teams die Personen im
Vordergrund.

Genügend Vorlauf einpla-
nen

Um einen Ausbildungsplatz
zu ergattern, müsse man keine
makellose Bewerbung ablie-
fern, so Karin Friedhoff: „Wer
an einer Ausbildung interes-
siert ist, sollte am besten ein-
fach bei einer Tischlerei in der
Nähe anrufen und einen Vor-
stellungstermin ausmachen –
das Gespräch läuft dann meist
lockerer ab, als man denkt.“
Die Obermeisterin nennt die
wichtigsten Voraussetzungen
für Bewerberinnen und Be-
werber: „Sie sollten techni-
sches Verständnis und ein gu-
tes räumliches Vorstellungs-
vermögen mitbringen.“ Wie in
anderen Branchen auch, müs-
sen Interessenten genügend
Vorlauf einplanen: „Schulab-
gänger sollten sich möglichst
schon ein Jahr im Voraus be-
werben“, rät die Obermeiste-
rin. „Als Faustregel gilt: Je

größer der Betrieb, desto eher
sollte man sich dort vorstel-
len.“
Die meisten Ausbildungsbe-

triebe werden anbieten, zu-
nächst ein Praktikum zu ma-
chen. Das empfiehlt auch die
Obermeisterin, Karin Fried-
hoff: „Dann können Betrieb
und Bewerberin oder Bewer-
ber in Ruhe austesten, ob sie
zueinander passen.“ Erste
Kontakte knüpfen können In-
teressenten auch beim Schul-
praktikum in der 8. und 9.
Klasse – oder wenn ein Betrieb
in der Umgebung zum Tag der
offenen Tür einlädt. Betriebe
in ihrer Region finden Bewer-
ber/innen auf den Seiten von
Tischler Nord: www.tischler-
nord.de/fuer-kunden/ihr-tisch-
ler-vor-ort/. Dort ist es auch
möglich Fertigungsschwer-
punkte, wie zum Beispiel In-
nenausbau, Küchen oder Res-
taurierung einzugeben. Aus-
führliche Infos rund um die
Tischlerausbildung gibt es au-
ßerdem unter
www.born2btischler.de.
Die Digitalisierung hat im

Tischlerhandwerk längst Ein-
zug gehalten – wer Lust dar-
auf hat, am Monitor Möbel zu
entwerfen und mit computer-
gesteuerten Maschinen zu ar-
beiten, kann mit einer Tisch-
lerlehre die Grundlagen le-
gen. DH

Vielmehr als „Tische bauen“
Das Tischlerhandwerk bietet vielseitige Arbeitsplätze und gute Karrierechancen

Der Frauenanteil im Tischlerhandwerk ist bisher noch gering. Dabei nehmen viele Betriebe gerne weibliche Auszubildende, weil diese als besonders ehrgeizig und leistungs-
fähig gelten. BILDQUELLE: TISCHLER NORD

Uchte. Die Gewinner der
Uchter Weihnachtsverlosung
stehen fest. Weil die große
Live-Ziehung coronabedingt
erneut ausfällt, zog die Wer-
begemeinschaft die Lose hin-
ter verschlossener Tür. Über
den Hauptpreis darf sich mit
Detlef Delicat ein Uchter
freuen. 222 Preise waren zu
vergeben. Unter notarieller
Aufsicht ermittelte der Vor-
stand der Werbegemein-
schaft Anfang Januar die Ge-
winner. Nach Angaben des
Vereins waren bis Heilig-
abend weit über 15.000 Lose
verkauft und ausgegeben
worden; entsprechend habe
die Werbegemeinschaft mehr
und zudem hochwertigere
Preise aufbieten können als
in den Vorjahren. Der Ge-
samtwert der Gewinne habe
bei rund 10000 Euro gele-
gen.
Den Reisegutschein in Hö-

he von 750 Euro gewann Det-

lef Delicat. Der zweite Preis,
ein 43-Zoll-Fernsehgerät,
ging an Katharina Frödrich,
ebenfalls aus Uchte. Den drit-
ten Preis, einen 250-Euro-
Gutschein des Wez-Marktes,
gewann Ingelore Wehrenberg
aus Liebenau.
Die Liste mit allen Gewin-

nern und Preisen hat die Wer-
begemeinschaft ausgehängt:
an der Classic-Tankstelle
Uchte, bei Magro/M-Line, im
Schaukasten des SC Uchte,
bei der Sparkasse und der
Volksbank in Uchte sowie im
Wez. Die Liste ist außerdem
im Internet unter www.wer-
begemeinschaft-uch-
te.de/Weihnachtsverlosung
abrufbar. Alle Preise können
ab sofort im Uchter Reisebüro
Stricker, Mühlenstraße 22,
abgeholt werden.
Nach Ziehung aller Preise

bedankte sich der 1. Vorsit-
zende der Werbegemein-
schaft, Frank Mayland-Quell-

horst, bei Marcel Kruse von
der Sparkasse Uchte und de-
ren Mitarbeitern für die Be-
reitstellung der Räume, beim
Notar Ulrich Finze für die
Überwachung der Ziehung
sowie bei Jörg Stahl für die
Erstellung der Gewinnerliste.
Anschließend übergab der
Vorstand Blumensträuße an
Katrin Stahl-Petrovic, Anja
Lübkemann und Susanne
Brinkmann, die sich um den
Einkauf der Preise geküm-
mert hatten.
Im Dezember hatte die

Werbegemeinschaft verkün-
det, dass die Live-Ziehung
der Gewinner, die stets mit
buntem Programm in der
Schalterhalle der Sparkasse
stattfindet, pandemiebedingt
ausfällt. Moderator Michael
Thürnau, auch als „Bingobär“
bekannt, habe für 2023 aber
bereits zugesagt, betont die
Uchter Werbegemeinschaft
abschließend. DH

Reisegutschein über 750
Euro fürDetlefDelecat
Weihnachtsverlosung der Uchter Werbegemeinschaft

Nienburg. Das Museum
Nienburg hat sich ange-
sichts der aktuellen Ent-
wicklung dazu entschie-
den, seinen traditionellen
Jahresauftakt online als
Zoom-Veranstaltung durch-
zuführen. Der Charakter
der Veranstaltung lebt vom
geselligen Beisammensein
und das entspricht nicht
den derzeitigen Hand-
lungsempfehlungen zur
Kontaktreduzierung. Aber
dennoch ist im Museum im
vergangenen Jahr viel ge-
schehen und die Pläne für
dieses Jahr sind ebenso
ambitioniert – der Jahres-
auftakt verspricht also ei-
nen Blick hinter die Kulis-
sen und das Team freut sich
auf die Gäste. Damit das
„gesellige“ der Veranstal-
tung auch im Onlineformat
gepflegt werden kann, lädt
das Museum die Teilneh-
mer erstmals zu einer Goo-
die Bag mit Verpflegung
für den Abend ein. Das be-
deutet, jeder Teilnehmer
kann sich vor der Veran-
staltung eine Tasche im
Museum abholen und dann
den Inhalt während der
Veranstaltung genießen.
Der Jahresauftakt findet

am 20. Januar um 18 Uhr
statt, den Link zur Veran-
staltung finden Interessierte
auf der Homepage des Mu-
seums, er kann aber auch
per Mail zugesandt wer-
den. Für die Goodie Bags
bittet das Museum um eine
kurze telefonische Anmel-
dung unter 05021-12461.
Die Taschen können ab
dem 18. Januar während
der Öffnungszeiten im
Quaet-Faslem-Haus, Lein-
str. 4 abgeholt werden. DH

Museum
mitGoodie
Baggs
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bmg.bund
bmg_bund

Bundesministerium für Gesundheit
bundesgesundheitsministerium

Nicht längerwarten, jetzt boostern lassen.

Weitere Informationen, auch in mehreren
Sprachen, zum Download als Video oder als
Newsletter unter Corona-Schutzimpfung.de

DANKE
an alle, die impfen und sich impfen lassen,
auch an Sonn- und Feiertagen.

Die Ständige Impfkommission (STIKO) empfiehlt,
Spikevax® von Moderna für Personen ab 30 Jahren
zu verwenden – dies gilt auch für die Booster-
Impfungen. Nach individueller Beratung durch die
Ärztin oder den Arzt kann der Impfstoff auch für
unter 30-Jährige verwendet werden.

Die STIKO empfiehlt den Einsatz von Comirnaty®
von BioNTech/Pfizer als Booster für alle Personen
ab 18 Jahren, in Einzelfällen auch Jugendlichen.
Alle unter 30-jährigen Personen sowie Schwan-
gere ab dem zweiten Schwangerschaftsdrittel,
unabhängig vom Alter, sollen ebenfalls mit
Comirnaty® geboostert werden.

Moderna

Booster-Impfstoffe

M
Spikevax® Comirnaty®

B

BeidemRNA-Impfstoffe sind sicher und
wirksam.Auch eineKombination der
Impfstoffe (zuerst BioNTech/Pfizer,

dannModerna–oderumgekehrt) ist für
Personen über 30 Jahremöglich.

BioNTech/Pfizer

30+ 18+

Altersgruppe Altersgruppeetwa 85% Schutz
vor schweremVerlauf

etwa 85% Schutz
vor schweremVerlauf

Diese Personen sollten ihren Impfschutz ab 3Monaten nach der
Grundimmunisierungmit einer Booster-Impfung auffrischen lassen:

Informieren Sie sich bei IhrerÄrztin oder IhremArzt.

Alle Personen ab 18
nach der ersten Impfserie18+

Personen, die mit dem Impf-
stoff Janssen® von Johnson &
Johnson geimpft wurden
nach der Zweitimpfung mit einem mRNA-
Impfstoff, die 4Wochen nach der Erst-
impfung zur Optimierung des Impfschutzes
gegeben wurde

J&J

Genesene
· nach einer Infektion, die vor der Erst-
oder Zweitimpfung eingetreten ist

· nach einer Infektion, die vor der Erst-
impfung eingetreten ist und bei der
ab 4Wochen nach Symptomende eine
Impfstoffdosis gegeben wurde

Personenmit schwachem
Immunsystem
nach der dritten Impfung, die 4Wochen
nach der zweiten Impfstoffdosis gegeben
wurde

Schwangere
nach der ersten Impfserie, ab dem zweiten
Schwangerschaftsdrittel

Dass der Immunschutz mit der Zeit nachlässt,
ist ein natürlicher Vorgang: Das Immunsystem
vergisst nach und nach, wie es das Coronavirus
schnell und effektiv bekämpfen kann. Mit einer
Booster-Impfung lässt sich der Immunschutz
einfach und effektiv auffrischen.

Nach wie vor gilt: Die Corona-Schutzimpfung ist der wirksamste Schutz vor schweren und tödlichen COVID-19-Verläufen. Den bestmöglichen Schutz
erhalten Sie mit der Booster-Impfung, insbesondere mit Blick auf die Delta-Variante und die sich ausbreitende Omikron-Variante. Für ganz viele ist jetzt
der richtige Moment, um sich boostern zu lassen und so den mit der Zeit nachlassenden Impfschutz wieder aufzufrischen!

JETZT IMPFSCHUTZ BOOSTERN
#ÄrmelHoch – das Update zur Corona-Schutzimpfung im Januar 2022
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Landkreis. Niedersachsen
hat seit dem 7. Juli ein eige-
nes Grundsteuergesetz. Ihm
liegt das vom Land selbst
entwickelte Flächen-Lage-
Modell zugrunde. Das teilt
das Finanzamt Nienburg mit.
Der neue Hauptfeststel-

lungsstichtag für alle bebau-
ten und unbebauten Grund-
stücke in Niedersachsen ist
der 1. Januar 2022. Zu die-
sem Zeitpunkt seien aber
noch keine Erklärungen ab-
zugeben. Entscheidend seien
aber die steuerlichen Ver-
hältnisse an diesem Stichtag.
Jede Eigentümerin und je-

der Eigentümer eines Grund-
stücks (bebaute und unbe-
baute Grundstücke sowie
Betriebe der Land- und
Forstwirtschaft) sei verpflich-
tet, für die Hauptfeststellung
eine Erklärung digital beim
zuständigen Finanzamt ein-
zureichen – egal ob das
Grundstück selbst genutzt
oder vermietet ist. In Nieder-
sachsen werde man für die
Grundsteuer nur noch ein
einziges Mal eine solche Er-
klärung abgeben müssen.
Diese bestehe aus wenigen
Angaben zu den Flächengrö-
ßen und zur Nutzung. Den
Rest erledige die Verwal-
tung. Eine Ausnahme wür-
den die land- und forstwirt-
schaftlich genutzten Grund-
stücke bilden. Für sie sei alle
sieben Jahre eine Erklärung
abzugeben.
Über das digitale Steuer-

system ELSTER sei ab dem
1. Juli die kostenlose Erklä-

rungsabgabe möglich.- Hier-
für werde ein Benutzerkonto
benötigt, mit dem man sich
einmalig gegenüber dem Fi-
nanzamt ausweise. Es sei rat-
sam, dieses Benutzerkonto
bereits jetzt unter www.el-
ster.de zu beantragen. Wer
über ein solches Benutzer-
konto verfügt, weil er etwa
seine Einkommensteuerer-
klärung bereits elektronisch
über ELSTER an das Finanz-
amt übermittelt, könne die-
ses Konto auch für die
Grundsteuer verwenden. Ei-
ne erneute Registrierung sei
nicht notwendig. Darüber hi-
naus dürften über dieses Be-
nutzerkonto auch die Erklä-
rungen von Angehörigen
übermittelt werden.

Behörde informiert Bür-

ger

Bis zum 31. Oktober 2022
müsse die Erklärung beim
zuständigen Finanzamt ein-
gereicht werden. Dieser Ter-
min gelte sowohl für steuer-
lich beratene Bürgerinnen
und Bürger, als auch für sol-
che, die ihre Erklärung selbst
erstellen.
Jede Eigentümerin und je-

der Eigentümer eines Grund-
stücks in Niedersachsen er-
halte im Mai/Juni vom zu-
ständigen Finanzamt ein In-
formationsschreiben, aus
dem die wichtigsten Daten
und Informationen kurz und
kompakt für das Ausfüllen
der Erklärung hervorgehen
würden. DH

Grundstücks-
Größemelden

Finanzamt weist auf neues Grundsteuer-
Gesetz hin / Frist endet am 31. Oktober

BAD NENNDORF
Auf dem Wachtlande 2
31542 Bad Nenndorf
Tel.: 05723 947 - 0
nenn@moebel-heinrich.de

Folgen Sie uns:Weitere Infos unter
www.moebelheinrich.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag - Freitag: 09.30 – 19.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 18.00 Uhr

ÜBER 40.000 M² • 500 M VON DER A2

Bei uns
ist alles
NEU!

1) Gültig bis zum 01.02.2022 auf Möbel und Küchen. Gilt nur für Neuaufträge, ausgenommen preisreduzierte Werbeware und bereits reduzierte Ausstellungsstücke, die in unserer Aus-
stellung gekennzeichnet sind, Geschenkgutscheine, Gartenmöbel und Möbel folgender Hersteller: Musterring, Gallery M, Schöner Wohnen, Joop, Henders & Hazel und Xooon. Art. Nr. 0996
1028 | 2) EEK = Energieeffizienzklasse. Spektren: Dunstabzüge, Backöfen und Herde A+++ - D. | 3) EEK = Energieeffizienzklasse. Spektren: Kühl-/Gefrierschränke und Geschirrspüler A - G. |
Alles Abholpreise. |Ohne Deko. | 4)BeimKauf einer neuen Küche erhalten Sie dieses exklusive Kochtopf-Set von Zwilling GRATIS dazu!KOCHTOPF-SET,5-teilig, glänzend. Art. Nr. 0974 0012
01 | 5) Gültig bis zum 01.02.2022 ab einem Einkaufswert von 500.- Euro. Laufzeit der Finanzierung jeweils 6/ 12/ 24/ 36Monate. Weitere Laufzeiten auf Anfrage. Ein Angebot der TARGOBANK
AG, Kasernenstr. 10, 40213 Düsseldorf. Keine Anzahlung, keine Gebühren, effektiver Jahreszins 0,0%. Bonität vorausgesetzt. Gilt nur für Neuaufträge.

AKTIONSPREIS

3999.-
Summe aller Einzelpreise 8644.-

INKLUSIVE
 Einbau-Backofen

LEONARD - LBN 1114 X (EEK2) A)
 Glaskeramikkochfeld, autark, rahmenlos

LEONARD - LAS 6001 F
Wandhaube

ELICA - MISSY DT 90-D (EEK2) D)
 Einbau-Kühlschrank

LEONARD - LK 0813 (EEK3) F)
 Einbau-Geschirrspüler, vollintegriert

LEONARD- LV 1527 (EEK3) F)
 Einbauspüle ohne Mischbatterie

Geschirrspüler

Kühlschrank

Geschirrspüler
GESCHENKT!!

Auf Wunsch individuell erweiterbar
Preisgleich in versch. Fronten

Heinrichs großes
KÜCHENSPEZIAL

UNSERHAUSRABATT:

33%
AUFMÖBEL

Bis zu 10%
AKTIONSRABATT

1)

55%
AUFKÜCHEN

Bis zu ++
WINKELKÜCHE, Front und Korpus Melamin-Beschichtung weiß matt, Hängeschränke Front Dekor Beton schiefergrau NB, Nischenverkleidung und Arbeitsplatte
passend. Inklusive ergonomisch abgesenkter Kochstelle, Schwingklappen-Hängeschränke und Nischenverkleidung. Maße ca. 305x285 cm. Ohne Deko.

Kochtopf-Set
GESCHENKT!4)

Entdecken Sie eine große Auswahl in unserer Küchenwelt und unsere günstige und bequeme 0% Finanzierung5)!

Weitere Informationen erhalten Sie auch im Internet unter www.moebelheinrich.de

Mehrere Hausmüllsäckewurden in Binnen hinter den Glascontai-
nern imWald entsorgt. „Wer macht so etwas? Es gibt doch eine
Müllabfuhr. Der Sünder sollte sich lieber am Umwelttag, am 12. März
in Binnen beteiligen“, schreibt Helmut Tonn aus Binnen. Foto: Tonn

Hausmüll abgeladen

Landkreis. „Nicht übereinan-
der, sondern miteinander re-
den“. Unter diesem Motto ha-
ben die Jägerschaft Nienburg,
die Jägerschaft Syke und die
Jägerschaft Grafschaft Diep-
holz mit dem Forstamt Nien-
burg der Niedersächsischen
Landesforsten eine Kooperati-
onsvereinbarung zur Jungjä-
gerausbildung unterzeichnet.
Damit wollen die Kooperati-
onspartner nach Mitteilung
der Landesforsten im Rahmen
der Jagdscheinkurse die Be-
deutung der Jagd für die Er-
reichung waldbaulicher Ziele
der Waldbesitzer näherbrin-
gen und eine zusätzliche pra-
xisnahe Ausbildung ermögli-
chen.
Das Forstamt Nienburg bie-

te dazu neben einem Vortrag,
bei dem die jagdgesetzlichen

Vorgaben und waldbaulichen
Erfordernisse vorgestellt wer-
den, auch Waldbegehungen
mit unterschiedlichen Waldbil-
dern an.
„Anhand dieser Waldbilder

sollen die waldbaulichen Ziele
des Forstamtes und der Ein-
fluss des Schalenwildes, ins-
besondere auf die Waldver-
jüngung erläutert und gern
auch kontrovers diskutiert
werden“, so Hubert Wich-
mann, Betriebsdezernent des
Forstamtes. Aber auch die
jagdliche Praxis komme nicht
zu kurz.
„Wir ermöglichen den ange-

henden Jägerinnen und Jä-
gern, als Helfer an einer gro-
ßen Bewegungsjagd im Forst-
amt teilzunehmen, um so die
Organisation und den Ablauf
einer Gemeinschaftsjagd ein-

schließlich der Versorgung des
erlegten Wildes kennenzuler-
nen“ erläutert Wichmann. Da-
rüber hinaus würden einige
der Jungjägerinnen und Jung-
jäger nach bestandener Prü-
fung eingeladen, erste jagdli-
che Erfahrungen in den Revie-
ren des Forstamtes zu sam-
meln.
Ralf Eickhoff, Vorsitzender

der Jägerschaft Nienburg,
begrüßt die Kooperation:
„Viele unserer Jungjäger
werden später in vorwiegend
landwirtschaftlich geprägten
Revieren jagen. Dort findet
die Jagd vielfach unter ande-
ren Voraussetzungen statt als
in reinen Waldrevieren. Ein
gelegentlicher Blick über den
Tellerrand hilft beiden Sei-
ten“, so Eickhoff abschlie-
ßend. DH

Forstämter unterstützen Jungjäger
Jägerschaften Nienburg, Diepholz und Syke kooperieren mit den Landesforsten

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Forstamtes vermitteln in den
Jungjägerkursen Wissen über Wald, Wild und Jagd.

FOTO: LANDESFORSTEN

Loccum. Die Evangelische
Akademie Loccum will bei
ihren Tagungen im ersten
Halbjahr 2022 ein besonde-
res Augenmerk auf die Rolle
von Frauen legen. Die „Me-
Too“-Kampagne habe in er-
schreckender Weise offenge-
legt, wie Frauen etwa im
Kulturbetrieb sexuell ausge-
beutet würden, schreibt die
neue Akademie-Direktorin
Verena Grüter im neuen
Halbjahresprogramm. Des-
halb wolle unter anderem
das 67. Loccumer Kulturpoli-
tische Kolloquium vom 18.
bis 20. Februar der Frage
nachgehen, wie Macht in
kulturellen Einrichtungen
ausgeübt werde.
Zwei Veranstaltungen zur

Migrationspolitik im März
und Juni beleuchten zudem
besonders die Situation ge-
flüchteter Frauen. „Frauen
mit Migrationshintergrund
sind oft mehrfach ausge-
grenzt“, schreibt Grüter, die
seit September an der Spitze
der Akademie steht. Mäd-

chen und Frauen mit Flucht-
biografie könnten aber Stra-
tegien der Selbstermächti-
gung lernen, um ihren eige-
nen Lebensweg in Deutsch-
land zu gestalten.
Insgesamt plant die in Loc-

cum ansässige Akademie
von Januar bis Juli 35 Tagun-
gen. Hinzu kommen sechs
Tagungen des Loccumer Ar-
beitskreises für Meditation.
Den Auftakt macht am 31.
Januar eine Online-Tagung
zur Psychiatrie in Nieder-
sachsen.
Andere Tagungen widmen

sich der Außenpolitik. Dabei
geht es etwa um Friedens-
einsätze im Ausland, um Ter-
ritorialkonflikte auf dem Ge-
biet der früheren Sowjetuni-
on, um die Türkei und um
den Islam auf dem Balkan.
Eine Umwelttagung im Mai
fragt: „Wie stoppen wir die
Plastikflut?“
Im vorausliegenden Jahr

will die Akademie wieder
überwiegend in Präsenz ta-
gen. epd

DieRolle von Frauen ist
Thema in Loccum
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www.sofa-co.de
HIER FINDEN SIE UNS
Nienburger Straße 135
27232 Sulingen

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag – Freitag 09:00 – 18:30 Uhr
Samstag 09:00 – 14:00 Uhr

KOMPETENTE FACHBERATUNG

FAIRE PREISE

WIR SCHENKEN IHNEN JETZT BIS ZU

1000,-€
EINKAUFSPRÄMIE

Ab einem Einkaufswert von
1499,- Euro zahlenwir Ihnen 350,- Euro
1999,- Euro zahlenwir Ihnen 450,- Euro
2999,- Euro zahlenwir Ihnen 700,- Euro
3999,- Euro zahlenwir Ihnen 850,- Euro
4999,- Euro zahlenwir Ihnen 1000,- Euro
Gültig nur bei Neuaufträgen. Ausgenommen sind Aktions- und

Ausstellungsartikel. Prämie wird bei Kaufvertragsschluss direkt

abgezogen. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist

bei den Anzeigenpreisen bereits berückschtigt.
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BOXSPRINGBETTEN

ESSGRUPPEN

Hannover. Der NABU Nieder-
sachsen lädt für Donnerstag,
den 20. Januar, von 18 bis 19
Uhr zu einer Online-Präsenta-
tion ein: Die Präsentation stellt
eine vom 14. bis 24. Juli ge-
plante Busreise vor.
Rüdiger Wohlers, der diese

Reise zusammen mit der Na-
turpädagogin Heike Neuna-
ber konzipiert hat, wird die
Präsentation vortragen.
Wohlers und Neunaber ken-
nen die bereiste Region „wie
ihre Westentasche“ und legen
großen Wert darauf, die Mit-
reisenden „hinter die Kulissen
des Normaltouristischen“ bli-
cken zu lassen.
Im Mittelpunkt der Reise –

und der Präsentation – stehen
die Nordalpen mit ihren Le-
bensräumen im Werdenfelser
Land und dem benachbarten
Nordtirol und der dortigen Ar-
tenfülle in der Natur- und Kul-
turlandschaft. Besuchte Orte
sind die Naturparke Karwen-
del und Tiroler Lech, in denen
bei der Reise im Juli fachkun-
dig geführte Wanderungen
stattfinden. Diese führen ins
Reich von Steinadler, Murmel-
tier und Co. und lassen auch
den Tiroler Lech mit seinen in-
ternational wohl einmaligen
Trockenauwäldern als den ne-
ben der Loire bedeutendsten
Wildfluss Europas erleben.
Ebenso geht es um Wanderun-
gen im Hochgebirge, etwa
zum Seebensee und ins Mur-
nauer Moos, das größte Moor
der Nordalpen sowie ein Do-
rado bedrohter Tier- und
Pflanzenarten, etwa des
Wachtelkönigs und zahlrei-
cher Schmetterlingsarten.
Auch Tirols Landeshaupt-

stadt Innsbruck hat ihren fes-
ten Platz, denn dort wird der
weltweit einmalige Alpenzoo
besucht, aus dem in der Prä-
sentation einige Eindrücke
vermittelt werden.
Heike Neunaber, die sich

auf die Sagen und Märchen
der Region spezialisiert hat,
wird diese vor Ort bei den
Wanderungen stimmungsvoll

erzählen und in der Präsenta-
tion eine Kostprobe geben.
Auch Geschichte, Kultur und
das Alltagsleben kommen
nicht zu kurz, wozu ein Be-
such des riesigen Freilichtmu-
seums auf der Glentleiten ge-
hört, bei dem eine Führung
zum Thema „Ein Sommer auf
der Alm“ stattfinden wird.
Bei dieser Busreise, zu der

Zustiege für Reisende aus
ganz Deutschland möglich
sind, finden Zwischenüber-
nachtungen in Greding im
Altmühltal statt. Quartier der
Reise wird das malerische
Zugspitzdorf Grainau sein.
Wer an der Präsentation teil-

nehmen möchte, kann sich per
E-Mail unter Ruediger.Wohl-
ers@NABU-niedersachsen.de

anmelden und erhält im An-
schluss die Zoom-Zugangsda-
ten für die Veranstaltung. Die
Teilnahme ist kostenlos. Ver-
anstalter der Reise ist die
IfÖNN GmbH, eine Tochterfir-
ma des NABU Niedersach-
sen. DH

InfoWeitere Informationen un-
ter www.natur-und-reisen.de

Zu Steinadler undMurmeltier
NABU Niedersachsen stellt Reise in die Nordalpen vor

Ins Reich von Steinadler, Murmeltier & Co führt eine Busreise des NABU Niedersachsen. Online vorgestellt wird die Tour „hinter die Kulis-
sen des Normaltouristischen“ am 20. Januar. FOTO: STEFFEN ZIBOLSKY

Uchte. Der Kurs „Einstieg
in die digitale Fotografie“
unter der Leitung von Ingo
Feßner beginnt bei der
VHS Uchte am Donnerstag,
3. Februar, um 19.30 Uhr.
Theorie und Praxis wech-
seln sich ab.
Aquafit unter der Leitung

von Wulf Meyer startet am
Freitag, 11. Februar, um 20
Uhr und um 20.45 Uhr im
Hallenbad in Warmsen.
Französisch lernen mit

Anna Junghänel wird ab
dem 16. Februar um 18.30
Uhr für Teilnehmende ohne
Vorkenntnisse angeboten.
Sofern nicht anders an-

gegeben, finden die Kurse
in der Oberschule Uchte,
Hannoversche Straße 19,
statt.
Weitere Informationen

gibt es bei Arbeitsstellen-
leiterin Margret Brandt un-
ter der Telefonnummer
05763/941566. Eine vorhe-
rige Anmeldung ist erfor-
derlich. DH

Fotografie
undAquafit

Mittelweser. Am Donners-
tag, 13. Februar findet bei
der VHS Mittelweser ein
eintägiger Kurs „Handlet-
tering für Anfängerinnen
und Anfänger“ unter der
Leitung von Lara Härtel
von 18 bis 21 Uhr in der
Schule in Landesbergen,
Hinter den Höfen 7, statt.
Dazu heißt es: „Handlette-
ring begegnet uns an jeder
Straßenecke. Auf Werbe-
plakaten, bedruckten T-
Shirts oder den Titelblät-
tern aktueller Zeitschriften.
Am Ende des ersten Kurses
können die Teilnehmer die
ersten eigenen Handlette-
rings gestalten. Folgekurse
sind möglich.“
Vom 14. Februar bis zum

21. März läuft von 19 bis
20.30 Uhr der erste „Strick-
und Häkelkurs für Anfän-
ger und Wiedereinsteiger“
unter der Leitung von Sabi-
ne Hook. Die sechs Kurs-
abende finden statt im Dör-
phus Estorf, Alte Dorfstraße
7. Ein zweiter Kurs läuft
vom 15. Februar bis 22.
März unter der Leitung von
Sabine Hook an sechs Vor-
mittagen von 10 bis 11.30
Uhr, ebenfalls im Dörphus.
In beiden Kursen können
Teilnehmer eigene Strümp-
fe, Armstulpen, Loops und
Mützen stricken oder hä-
keln erlernen und bereits
vorhandene Grundkennt-
nisse erweitern.
Anmeldungen für alle

Kurse sind nur schriftlich
möglich, entweder über die
Webseite der VHS-Nien-
burg oder bei der Arbeits-
stelle Mittelweser per Mail
und ausgefülltem Anmel-
deformular an VHS-Mittel-
weser@gmx.de. DH

Hand-
Lettering

Steimbke. Die Verwaltung
der Samtgemeinde Steimb-
ke bekommt im Januar ei-
ne neue Software für das
Bürgerbüro. Aus diesem
Grund ist in der Zeit von
Mittwoch, 19. Januar, bis
Freitag, 21. Januar, das
Bürgerbüro für den Publi-
kumsverkehr geschlossen
und keine Terminvergabe
möglich. Das hat die Samt-
gemeindeverwaltung mit-
geteilt. DH

Bürger-
Büro zu
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KULTUR

Samstag, 15.01.
Nienburg
Ausstellung , 11 bis 14 Uhr, GalerieN,
Leinstraße 26
Rehburg-Loccum
Ansichtssachen: Ausstellung mit
acht Künstlern, 11 bis 16 Uhr, Roman-
tik Bad Rehburg, Friedrich-Stol-
berg-Allee 4
Historische Kuranlagen, 11 bis 16 Uhr,
Romantik Bad Rehburg, Friedrich-
Stolberg-Allee 4
Wiedensahl
Ausstellung: Eine Straße zur Zeit
von Wilhelm Busch, 12 bis 16 Uhr,
Museum im Alten Pfarrhaus, Haupt-
straße 89
Wilhelm-Busch-Geburtshaus, 12 bis
16 Uhr, Hauptstraße 68a
Nienburg
Fresenhof, Quaet-Faslem-Haus, Bie-
dermeiergarten, Lapidarium und
Niedersächsisches Spargelmuseum,
Im Fresenhof mit Sonderausstellung
Fundstücke, 14 bis 17 Uhr, Museum,
Leinstraße 4 und 48
Rehburg-Loccum
Weltklassik am Klavier mit Julian
(Joo-Young) Kim, 17 Uhr, Romantik
Bad Rehburg, Friedrich-Stolberg-Al-
lee 4

Sonntag, 16.01.
Ansichtssachen: Ausstellung mit
acht Künstlern, 11 bis 16 Uhr, Roman-
tik Bad Rehburg, Friedrich-Stol-
berg-Allee 4
Historische Kuranlagen, 11 bis 16 Uhr,
Romantik Bad Rehburg, Friedrich-
Stolberg-Allee 4
Wiedensahl
Ausstellung: Eine Straße zur Zeit
von Wilhelm Busch, 12 bis 16 Uhr,
Museum im Alten Pfarrhaus, Haupt-
straße 89
Wilhelm-Busch-Geburtshaus, 12 bis
16 Uhr, Hauptstraße 68a
Nienburg
Ausstellung , 14 bis 17 Uhr, GalerieN,
Leinstraße 26
Fresenhof, Quaet-Faslem-Haus, Bie-
dermeiergarten, Lapidarium und
Niedersächsisches Spargelmuseum,
Im Fresenhof mit Sonderausstellung
Fundstücke, 14 bis 17 Uhr, Museum,
Leinstraße 4 und 48
Fotoausstellung Liz Taylor by Bob
Willoughby, 14.30 Uhr, Theater auf
dem Hornwerk, Mühlentorsweg 2
Himmlische Zeiten, Komödie mit
Evergreens, 16 Uhr, Theater auf dem
Hornwerk, Mühlentorsweg 2

Montag, 17.01.
Himmlische Zeiten, Komödie mit
Evergreens, 20 Uhr, Theater auf
dem Hornwerk, Mühlentorsweg 2

LOKALES LEBEN

Samstag, 15.01.
Nienburg
Wochenmarkt, 8 bis 13 Uhr, Lange
Straße

Dienstag, 18.01.
Stolzenau
Klönmarkt Stolzenau, 8 bis 13 Uhr,
Am Markt

Mittwoch, 19.01.
Nienburg

Wochenmarkt, 8 bis 13 Uhr, Lange
Straße

Donnerstag, 20.01.
Hoya
Wochenmarkt, 8 bis 12.30 Uhr, Lan-
ge Straße
Uchte
Wochenmarkt , 14 bis 18 Uhr, Park-
platz Rossmann, Zur Ihle 3-5

Samstag, 22.01.
Nienburg
Wochenmarkt, 8 bis 13 Uhr, Lange

Straße

BILDUNG

Dienstag, 18.01.
Nienburg
Stadtbibliothek, mit Terminabspra-
che, 10 bis 18 Uhr, „Der Posthof“,
Georgstraße 22

Mittwoch, 19.01.
Stadtbibliothek, mit Terminabspra-
che, 10 bis 13 Uhr, „Der Posthof“,

Georgstraße 22
Eystrup
Bücherei, Eingang Schulstraße, 16
bis 18 Uhr, Hauptstraße 44

Donnerstag, 20.01.
Nienburg
Stadtbibliothek, mit Terminabspra-
che, 10 bis 18 Uhr, „Der Posthof“,
Georgstraße 22

Freitag, 21.01.
Stadtbibliothek, mit Terminabspra-
che, 10 bis 18 Uhr, „Der Posthof“,
Georgstraße 22

BLUTSPENDE

Montag, 17.01.
Liebenau
16.30 bis 19.30 Uhr, St.-Laurentius-
Schule, Schloßstraße 10

Montag, 24.01.
Warmsen
16 bis 20 Uhr, Gaststätte „Zum Stil-
len Winkel“, Im Holz 2
sowie
16 bis 20 Uhr, Grundschule, Rot-
dornweg 9

Dieser Ausgabe – oder Teilen
davon – liegen Prospekte fol-
gender Firmen bei:

ALDI
Combi
Dänisches Bettenlager
Das Gemüseabo
dm Drogeriemarkt
EDEKA
Ephesus Drakenburg
Expert
famila
Fressnapf
Heka
Hol Ab
Jawoll
Kulturimpuls Steyerberg
Lidl
Magro
Marktkauf
Möbel Boss
Netto
Pizzawerkstatt Mundfein
PC Brandt
Penny
Photo Krome
Porta-Möbel
Posten-Börse
Repo
Rewe
Rossmann
Thomas Philipps
WEZ
XXXLutz

BEILAGEN

Corona-Bürgertelefon des
Landkreises Nienburg unter Tel.
(05021) 967-900, erreichbar:
Mo. - Do. 8 bis 12 Uhr und 13 bis
16 Uhr, Fr. 8 bis 12 Uhr. E-Mail:
buergertelefon@kreis-ni.de
Feuer/Rettungsdienst 1 12
Polizei 1 10
Krankentransport / Rettungs-
leitstelle (05021) 1 9222
Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenen Ärzte Rufnummer
116 117
Samstag 7 Uhr bis Montag 7 Uhr
in den Krankenhäusern
Nienburg, Stolzenau, Sulingen
und Verden
Bereitschaftsdienst-Sprechstun-
den im
Krankenhaus Nienburg
9 bis 12 und 18 bis 21 Uhr
Krankenhaus Stolzenau
9 bis 11 und 18 bis 20 Uhr
Krankenhaus Sulingen
10 bis 12 und 17 bis 29 Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter Telefon 116 117
oder 05721/93700485, Sprech-
stunde von 10 bis 16 Uhr

Zahnärzte
Nordkreis:
Praxis Versümer, Hoya, von-Kro-
nenfeld-Straße 54, Telefon
(04251)2455
Südkreis:
Dr. Nicoline Müller-Witte, Liebe-
nau, Beckebohnen 6, Telefon
(05023) 1855

Apotheken

Nienburg: Domino-Apotheke,
Alter Kirchweg 1, Rohrsen, Tele-
fon (05024) 765
Steyerberg/Liebenau/Stolze-
nau/Uchte: Vivas Apotheke
Stolzenau, Allee 12, Telefon
(05761)9019866
Hoya/Asendorf: Stern-Apothe-
ke, Martfeld, Alte Bremer Straße
1, Telefon (04255)277

NOTDIENSTE

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

TIPPS + TERMINE

Filmpalast Nienburg
(05021) 3800
Clifford der große rote Hund Sa:
16.30 Uhr; So: 11.00 / 14.45 Uhr;
Contra So: 11.00 Uhr; Das Chao-
ten-Kaff Sa: 17.00 / 20.00 Uhr;
So: 17.00 / 20.00 Uhr; Encanto
Sa: 16.30 Uhr; So: 11.00 / 14.45 /
17.00 Uhr; House Of Gucci Sa:
19.45 Uhr; So: 19.45 Uhr; James
Bond 007 - Keine Zeit zu ster-
ben Sa: 19.45 Uhr; Lauras Stern
So: 11.00 / 15.00 Uhr; Matrix 4:
Resurrections Sa: 19.45 Uhr; So:
19.45 Uhr; Sing 2 - Die Show
Deines Lebens So: 11.00 / 14.30
/ 17.15 Uhr; Spencer Sa: 20.00
Uhr; So: 11.00 / 16.30 / 20.00
Uhr; Spider-Man 3: NoWay
Home Sa: 16.15 / 19.45 Uhr; So:
16.15 / 19.45 Uhr; The 355 Sa:
16.30 Uhr; So: 17.15 Uhr; The
King’s Man: The Beginning Sa:
16.30 / 19.45 Uhr; So: 16.30 /
19.45 Uhr; Wanda, mein Wunder
Sa: 16.30 Uhr; So: 11.00 / 19.30
Uhr

Filmhof Hoya
(04251) 2336
À la Carte! - Freiheit geht durch
den Magen So: 14.00 Uhr; Clif-
ford der große rote Hund Sa:
16.00 Uhr; So: 14.30 Uhr; Das
Chaoten-Kaff Sa: 17.00 / 19.45
Uhr; So: 18.00 Uhr; House Of
Gucci Sa: 15.30 Uhr; So: 17.00
Uhr; Lauras Stern Sa: 15.00 Uhr;
Matrix 4: Resurrections Sa:
19.30 Uhr; Sing 2 - Die Show
Deines Lebens So: 15.00 Uhr;
Spider-Man 3: NoWay Home Sa:
19.00 Uhr; So: 17.30 Uhr

Filmpalast Sulingen
(04271) 5490
Clifford der große rote Hund Sa:
16.30 Uhr; So: 14.45 Uhr; Matrix
4: Resurrections Sa: 19.45 Uhr;
So: 19.45 Uhr; Sing 2 - Die Show
Deines Lebens So: 14.30 / 17.15
Uhr; Spider-Man 3: NoWay
Home Sa: 16.30 / 19.45 Uhr; So:
16.00 / 19.45 Uhr; The King’s
Man: The Beginning Sa: 16.30 /
20.00 Uhr; So: 17.00 / 20.00 Uhr

Kinocenter Stadthagen
(05721) 923955
Clifford der große rote Hund Sa:
17.15 Uhr; So: 17.45 Uhr; Das Cha-
oten-Kaff Sa: 19.45 Uhr; So: 17.45
Uhr; Encanto Sa: 17.15 Uhr; So:
15.45 Uhr; Sing 2 - Die Show
Deines Lebens So: 15.45 Uhr;
The King’s Man: The Beginning
Sa: 19.45 Uhr

IN DEN KINOS

Nienburg (Wesavi)
Badelandschaft:Montag, Mitt-
woch bis Freitag 6.30 bis 21 Uhr
/ Dienstag 6.30 bis 20 Uhr /
Samstag 11 bis 19 Uhr / Sonntag,
Feiertag 8 bis 19 Uhr, Relaxbe-
cken:Montag bis Freitag 8.30
bis 21 Uhr / Samstag 11 bis 19 Uhr
/ Sonntag 9 bis 19 Uhr, Sauna-
landschaft:Montag Damensau-
na 10 bis 21 Uhr / Dienstag bis
Freitag 13 bis 21 Uhr / Samstag
13 bis 22 Uhr / Sonntag 10 bis 19
Uhr
Essern
Hallenbad: nur Vereinssport
Mittwoch u. Donnerstag 16 bis 18
Uhr
Rehburg
Hallenbad: Dienstag bis Don-
nerstag 13 bis 21 Uhr / Freitag 7
bis 22 Uhr / Samstag 7 bis 18
Uhr / Sonntag 8 bis 17 Uhr
Steimbke
Sauna (2G-Plus-Regel): Damen
Dienstag 15 bis 20 Uhr / Herren
Mittwoch 15 bis 20 Uhr, Hallen-
bad (2G-Plus-Regel): / Diens-
tag u. Mittwoch 14.30 bis 20 Uhr
/ Donnerstag 14.30 bis 17.30 Uhr
/ Freitag 14.30 bis 19 Uhr /
Samstag 14 bis 19 Uhr / Sonntag
8 bis 13.30 Uhr
Warmsen
Sauna:Montag Herren 15 bis
21.30 Uhr / Dienstag Damen 15
bis 20 Uhr / Mittwoch gemischt
15 bis 21.30 Uhr / Donnerstag
Damen 15 bis 21.30 Uhr / Freitag
Herren 15 bis 20 Uhr, Hallenbad:
Montag 15 bis 21.30 Uhr / Diens-
tag 15 bis 19 Uhr / Mittwoch 15
bis 19 Uhr / Donnerstag 15 bis
21.30 Uhr / Freitag 15 bis 20 Uhr
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Nienburg. Norddeutschlands
bekanntestes Klappmaul
kommt wieder nach Nienburg.
Am Donnerstag, 17. Februar,
spielt Werner Momsen sein
neues Kabarett-Solo „Aben-
teuer Urlaub“ im Nienburger
Theater. An diesem Abend
kann man mit ihm herzhaft
über alle Aktivitäten lachen,
die man im Urlaub so macht –
vor allem über die Dinge, die
währenddessen gar nicht ko-
misch sind.
„Wenn man mich fragt war-

um ich reise, antworte ich: ich
weiß wohl, wovor ich fliehe,
aber nicht, wonach ich suche.“
Das hat schon im 16. Jahrhun-
dert ein französischer Philo-
soph von sich gegeben und
gilt zumindest bei Momsens
noch immer. Nach vier Stun-
den im Reisebüro mit Liesbeth
ist Werner Momsen fix und
fertig. Sie wollen weg, darauf
können sie sich einigen. Wo-
hin aber nicht. Mit einer Wa-
genladung voll Katalogen
schickt seine Frau ihn auf die
Bühne, damit er sich entschei-
den kann, wo er hin will. Nicht
heute, nicht morgen, nein in
einem Jahr! Wandern, Zelten,
Fernreise oder doch eine
Kreuzfahrt?
Land und Leute kennen ler-

nen, aktiv sein oder eingepö-
kelt in Sand und Sonnenmilch
auf dem Handtuch braten?
Was tun, wenn der Urlaub zu
den schönsten Wochen des

Jahres werden soll? Muss man
sich dafür wirklich jede Kirche
angucken und in den Garkü-
chen dieser Welt Hammelho-
den essen, damit man das Ge-
fühl hat, dem Alltag zu entflie-
hen? Klar, der Mensch ist neu-
gierig und will wissen, ob hin-
term Horizont noch was
kommt, aber für ständige
Ortswechsel mit neuen Klima-
und Zeitzonen ist sein Orga-
nismus nicht gemacht. Und für
Klimaanlagen schon gar nicht.
Karten sind erhältlich unter

Telefon (0 50 21) 8 73 56, Fax
(0 50 21) 87 5 83 56, per E-
Mail an theaterkasse@nien-
burg.de, im Internet unter
theater.nienburg.de sowie in
der Theaterkasse im Stadtkon-
tor. Eine telefonische Termin-
absprache wird empfohlen.
Die Tageskasse ist eine Stunde
vor Veranstaltungsbeginn ge-
öffnet. Das Nienburger Thea-
ter führt die Veranstaltung un-
ter den dann geltenden Coro-
na-Bestimmungen durch. In
Corona-Zeiten kann es vor-
kommen, dass einzelne Termi-
ne, Anfangszeiten, Einlassbe-
dingungen und Platzkarten
vorbehaltlich der dynami-
schen Entwicklung und der
rechtlichen Bestimmungen ge-
ändert werden müssen.
Änderungen werden recht-

zeitig und individuell mitge-
teilt. Es wird um Verständnis
gebeten, so das Theater in sei-
ner Pressemitteilung. DH

Momsenmit neuemProgramm
„Abenteuer Urlaub“ am 17. Februar im Nienburger Theater

Norddeutschlands bekanntestes Klappmaul Werner Momsen alias Detlef Wutschik sorgt am 17. Februar
wieder für Spaß im Nienburger Theater. FOTO: @JENSRUESSMANN

Diese Aktion
wird unterstützt

von

SO SEHEN
HELDEN AUS.

www.achten-statt-aechten.de
Eine Initiative für benachteiligte Jugendliche.

Er will sich nicht prügeln,
obwohl er damit aufgewachsen ist.

DUSUCHST
EINEAUSBILDUNG?
DUFINDEST SIEAUF:

JOBS.DIEHARKE.DE
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Wenn Du auch keine Lust hast auf blöde Mails,
auf Internetflirt... dann bist Du hier richtig! Alex,
28/180, selbstständiger Dachdeckermeister,
sportlicher Typ, reise- und unternehmungslustig,
familienorientiert, mit Kinderwunsch, immer zu
spontanen Dingen bereit, sucht die große Lie-
be! Bist Du bodenständig, keine Schlaftablette
und ist Dir ein ausgewogenes Verhältnis von
„Nehmen und Geben“ wichtig? Tel. 0571
73075515 o. Post an Julie GmbH, Goeben-
straße 49, 32423 Minden; Nr. FA 2462.

Junggebl. Arzt, 77 J., verw., NR/NT, ist ver-
zweifelt. Schon einmal hat er eine Anzeige auf-
gegeben u. keine Frau hat sich gemeldet. Dabei
unternimmt er gern Reisen mit seinem tollen
Auto u. seinem Wohnmobil, ist handwerklich ge-
schickt, mit Interesse an Kultur u. Musik und ist
ein gepflegter und sehr sympathischer Herr. Ob
er mit dieser Anzeige Glück hat? Julie GmbH
Wunstorf, Tel. 05031 6892905; Nr. P 1832.

Familienmensch Daniel, 43 Jahre, charakter-
starke Persönlichkeit, ein romantischer, sport-
licher Mann mit Humor, Herz und besten Um-
gangsformen. Er ist gutaussehend, attraktiv, mit
ansteckendem Lachen und Kinderwunsch. Er
hat für 11 Jahre in Norwegen gelebt, liebt das
Reisen, hat keine finanziellen Sorgen, nur sein
Herz ist einsam. Welche junge Frau möchte
ihm die Schönheit der Zweisamkeit zeigen und
bringt wieder Freude in sein Leben? Tel. 0571
73075515 o. Post an Julie GmbH, Goeben-
straße 49, 32423 Minden; Nr. S 2546.

Roland, 65 Jahre, 185 cm, Witwer, habe mei-
ne Frau, bis sie eingeschlafen ist, gepflegt, ich
wollte sie nicht ins Heim geben, das brachte ich
nicht übers Herz. Niemals hätte ich gedacht,
dass die Einsamkeit so schlimm sein kann. Bin es
leid niemanden zu haben, mit dem ich mich aus-
tauschen kann. Allein durchs Leben zu gehen ist
traurig. Zu zweit ist alles viel schöner. Eine Frau
zu verwöhnen, mit ihr zu lachen, gemeinsam
verreisen oder auch nur einfach miteinander re-
den, das ist mein Wunsch, dabei sollte jeder sei-
ne Wohnung behalten. Es wäre schön, wenn wir
bald etwas gemeinsam unternehmen könnten.
Bin ehrlich, mit gepflegten Manieren, fahre gern
Auto u. lache lieber als zu streiten. Julie GmbH
Wunstorf, Tel. 05031 6892905; Nr. K 2872.

Jens, 48/180, Dipl. Ing., geschieden mit 17jäh-
riger Tochter, die nun ihren eigenen Weg geht.
Suche ehrliche und zuverlässige Frau, gern mit
Kind, die mit einem sportlichen, gutaussehenden
Mann einen „Zweitversuch“ wagt. Tel. 0571
73075515 o. Post an Julie GmbH, Goeben-
straße 49, 32423 Minden; Nr. G 7379.

Allein kochen ist blöd! Jan, 53/184, junger
attraktiver Witwer und erfolgreicher Hand-
werksmeister, gepflegt, humorvoll und aufge-
schlossen, häuslich und weltoffen mit kreativer
Ader, sucht Dich, die nette Lady für eine zweite
gemeinsame Chance. Tel. 0571 73075515 o.
Post an Julie GmbH, Goebenstraße 49,
32423 Minden; Nr. K 4409.

Bekannter, erfolgreicher Bauunternehmer,
58/178 und schon einige Zeit Witwer. Die Zeit
brauchte ich aber um Abstand von meinem
Schicksalsschlag zu bekommen. Bin gepflegt,
anständig, mit Auto, ehrlich, vorzeigbar, mit
vollem Haar, ein guter Tänzer, mag Wandern
und Urlaub am Meer, kann schlecht „Nein“ sa-
gen, bin treu, lache gern, bin handwerklich be-
gabt, habe immer eine Schulter zum Anlehnen.
Suche keine Köchin, Wasch- und Putzfrau (das
kann ich alles selbst), sondern eine lose Freizeit-
bekanntschaft mit getrennten Wohnungen. Ha-
ben Sie einfach Mut und rufen jetzt ganz schnell
an! Julie GmbH Wunstorf, Tel. 05031
6892905; Nr. KC 2647.

Erfolgreicher Unternehmer, Kapitän, Reeder,
Werner, 62/189, Witwer, NR, mein Geschäft ver-
kaufe ich dieses Jahr und will nun die Früchte
meiner Arbeit genießen. Aber zu zweit wäre es
viel schöner. Ich suche eine ehrliche Frau, mit
Interesse für Spaziergänge, Ausflüge, Reisen,
Musik, Natur und schöne Gespräche. Sie kön-
nen gerne älter sein und müssen auch keine
super schlanke Figur haben, Hauptsache ist
doch, wir verstehen uns oder wie man sagt; „die
Chemie stimmt“. Habe ein gepflegtes Äußeres,
bin ein leidenschaftlicher Autofahrer, tierlieb
und humorvoll! Julie GmbH Wunstorf, Tel.
05031 6892905; Nr. G 7432.

Klaus, 68/187, verwitwet, Dipl. Jurist, NR, ver-
träglich, aktiv und großzügig, sucht nach großer
Einsamkeit eine liebevolle Frau für einen wun-
dervollen Neuanfang. „Sehr vermisse ich das
Gefühl für eine Frau da sein zu dürfen, alles ge-
meinsam zu unternehmen, über alles reden zu
können, gemeinsam verreisen, sich liebhaben.
Auto und finanziell ist alles vorhanden, auch für
zwei.“ Julie GmbH Wunstorf, Tel. 05031
6892905; Nr. FA 3960.

„Ich möchte Dich hier und nicht im Internet
finden!“ ER, 41/181, Gas- und Wasserinstalla-
teur - Meister, sportlich-schlank, kurze Haare,
liebt Jeans, fährt Rad und SUV, immer gut drauf,
hat Hobbys und Freunde, nur die Frau an seiner
Seite fehlt, möchte Dich (gern auch mit Kind)
finden! Anruf über Tel. 0571 73075515 o.
Post an Julie GmbH, Goebenstraße 49,
32423 Minden; Nr. K 3482.

Günther, 71/178, Witwer, NR/NT. Durch die
Pflege meiner Frau sehr selbstständig, bewältige
meinen Haushalt alleine und gerne. Für Freizeit
suche ich eine nette Partnerin für Reisen, Tanz,
Kultur, Veranstaltungen. Bin handwerklich be-
gabt, habe grünen Daumen, liebe Natur. Einzige
Bedingung, getrennt Wohnen. Julie GmbH
Wunstorf, Tel. 05031 6892905; Nr. G 4143.

Christina, 27 Jahre, 166/58, ledig, Kindergar-
tenerzieherin. Ich suche keinen Märchenprinzen,
sondern einen ganz normalen, jungen Mann,
gerne Arbeiter oder Handwerker, Hauptsache
treu und ehrlich. Ich habe langes, schwarzes
Haar und wie ich oft höre eine hübsche, schlan-
ke Figur mit langen Beinen. Ich gehe nicht gerne
in Discos und beruflich habe ich nur mit Frauen
zu tun, deshalb ist es für mich sehr schwer ei-
nen lieben Partner kennen zu lernen, mit dem
ich schmusen, lachen, träumen und zärtlich sein
kann. Ich bin bescheiden, treu, fröhlich, unkom-
pliziert und möchte für Dich da sein. Tel. 0571
73075515 o. Post an Julie GmbH, Goeben-
straße 49, 32423 Minden; Nr. FA 1576.

Erika, 79 J. jung geblieben, verw., suche auf
diesem Wege einen aktiven Mann für gemein-
same Unternehmungen, bin vielseitig interes-
siert, sportlich, Reise gern, gehe gern ins Thea-
ter und in Museen. Wenn Du meine Interessen
teilst, dann rufe bitte an. Julie GmbH Wun-
storf, Tel. 05031 6892905; Nr. K 5196

Anja, 34 Jahre, eine bildschöne, schlanke,
junge Angestellte mit dunkelblonden Haaren,
ist schon fast verzweifelt und glaubt, dass sie
niemanden findet. Sie hat diese Anzeige schon
einmal aufgegeben und niemand hat sich ge-
meldet. Wenn es doch einen lieben, einfachen
Mann mit Herz und Gefühl für sie gibt, freut sie
sich sehr auf einen Anruf. Sie ist bescheiden,
vielleicht etwas zu vollbusig, aber sehr zärtlich,
anschmiegsam, häuslich, sparsam, fleißig und
treu. Gern würde sie Dich mit ihrem Auto besu-
chen. Nur Mut! Tel. 0571 73075515 o. Post
an Julie GmbH, Goebenstraße 49, 32423
Minden; Nr. 269927.

Karin, 61 Jahre, Witwe, ohne Anhang, bin
eine einfache Landfrau mit guter Figur, liebe
Hausmannskost und Gartenarbeit, habe ein
eigenes Auto und würde bei Sympathie auch
wegziehen. Bitte befreien Sie mich aus mei-
ner Einsamkeit. Julie GmbH Wunstorf, Tel.
05031 6892905; Nr. T 3532.

Susanne, 41/163, blond, schlank, tempera-
mentvoll, ein Sonnenschein, arbeitet in der
häusl. Pflege im ambulanten Dienst, mit hüb-
schen Augen, sie ist voller Sehnsucht nach Lie-
be und Geborgenheit. Susanne ist geschieden.
Sie ist sehr gutaussehend, gepflegt und ist eine
Partnerin, die gerne verwöhnt und dem Partner
ein schönes Zuhause bietet. Sie möchte gerne
einen Mann zum Vertrauen, Lieben, Kuscheln
uvm. haben. Worauf wartest Du? Tel. 0571
73075515 o. Post an Julie GmbH, Goeben-
straße 49, 32423 Minden; Nr. T 4404.

Suche einen lieben, gern älteren Mann! Hüb-
sche Krankenschwester, 58 Jahre, Witwe, keine
Reisetante. Es war das erste Weihnachten, das
ich allein verleben musste. Ich möchte so gern
wieder einen lieben Mann an meiner Seite ha-
ben. Bin eine gute Köchin, mag die Natur, sich
nett unterhalten, Volksmusik, rätseln und bin
keine rechthaberische, zänkische Frau, sondern
lieb, zärtlich und sehr warmherzig. Da ich völ-
lig ohne Anhang bin, würde ich auch mein EFH
verkaufen und zum Partner ziehen. Wir kön-
nen aber auch jeder seine Wohnung behalten
und trotzdem zusammen sein, Hauptsache ist
doch, wir sind nicht mehr allein. Bitte melden
Sie sich! Julie GmbH Wunstorf, Tel. 05031
6892905; Nr. G 6437.

Sylvia, 55/160, Witwe, bin ruhig und verträg-
lich, eine gute Hausfrau, koche gern, mag die
Natur. Würde gern mit einem liebevollen, gern
auch älteren Herrn zusammen sein und Sie auch
mit dem Auto besuchen kommen. Julie GmbH
Wunstorf, Tel. 05031 6892905; Nr. K 3819.

„Noch kein SOS, aber trotzdem die große
Sehnsucht nach Liebe, Geborgenheit. Wo finde
ich den aufrichtigen, gern auch älteren Mann,
der nicht nur beruflich weiß, was er will. Ich
heiße Diana, bin 45 Jahre, ohne Anhang, arbei-
te als Fachärztin im örtlichen Krankenhaus und
freue mich jetzt auf Deinen Anruf. Tel. 0571
73075515 o. Post an Julie GmbH, Goeben-
straße 49, 32423 Minden; Nr. G 4263.

Marlies, 67 Jahre, Witwe, bin keine Frau von
großen Worten, sondern einfach und bescheiden
mit sanften Augen und schlanker Figur. Ich seh-
ne mich so sehr nach Zweisamkeit, liebe Musik
und die Natur, lese gern, koche gut, fahre gern
mit meinem Auto, bin fleißig und sehr lieb. Der
Charakter ist entscheidend und nicht das Alter
oder Äußerlichkeiten und ob im Schlafzimmer
noch was geht, ist für mich ebenfalls nicht von
Bedeutung, wenn ja – ist es gut und wenn nicht
– dann kann man auch anders miteinander zärt-
lich sein. Wenn Sie denken, ich wäre die rich-
tige Frau für Sie, dann rufen Sie bitte an, bin
bei Sympathie auch umzugsbereit. Julie GmbH
Wunstorf, Tel. 05031 6892905; Nr. G 6314.

Bildhübsche Erzieherin Diana, 38/160/50, zier-
lich, blauäugig, mit langen, schwarzen Haaren.
Ich bin natürlich, unternehmungslustig, häus-
lich, zärtlich und treu. Nach einer riesigen Ent-
täuschung habe ich noch keinen lieben Partner
gefunden. Langsam habe ich das Gefühl, dass
mich niemand mehr mag. Beruf und Ausse-
hen sind für mich nicht wichtig, nur das Herz
zählt. Ich würde mich von ganzem Herzen über
eine Antwort von einem netten Mann freuen.
Da ich nicht ortsgebunden bin, könnte ich so-
fort zu Dir ziehen, auch aufs Land. Tel. 0571
73075515 o. Post an Julie GmbH, Goeben-
straße 49, 32423 Minden; Nr. 733197.

Veronika, 75/162, Ärztin u. eine attr., rüstige
Witwe und gute Hausfrau, sucht lieben Mann
bis 86 Jahre, für eine Partnerschaft. Sie fährt
gern mit ihrem Auto und ist nicht ortsgebunden.
Bei Interesse bitte melden. Julie GmbH Wun-
storf, Tel. 05031 6892905; Nr. 92207.

N i c h t m e h r a l l e i n s e i n !

S i e s u c h t I h n

Er s u c h t S i e

Aufgepasst!
Bei der Freizeitservice K&K GmbH findest du al-
les, um deine Freizeit mit fantastischen Abenteuern

zu füllen! Vom entspannten
Ausflug bis zur Aktivwanderung ist garantiert
alles dabei. Natürlich bist du während unserer
Veranstaltungen in bester Gesellschaft und wer

weiß – vielleicht ergibt sich sogar eine interessante
Freundschaft?!

Tel. 0391-55686115
www.freizeitservice-k-und-k-gmbh.de

Fr e iz e i t
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Landkreis. Unsaubere Prakti-
ken im Visier: Das Hauptzoll-
amt Osnabrück, das auch für
den Landkreis Nienburg zu-
ständig ist, hat im ersten
Halbjahr des vergangenen
Jahres 507 Arbeitgeber in der
Region kontrolliert. Im Fokus
der Fahnder dabei: illegale
Beschäftigung, Sozialbetrug
und Verstöße gegen geltende
Mindestlöhne. Allein Baufir-
men bekamen 146 Mal Be-
such von der Finanzkontrolle
Schwarzarbeit (FKS) des
Zolls, wie die Industriege-
werkschaft Bauen-Agrar-Um-
welt mitteilt. Die IG BAU be-
ruft sich dabei auf eine Ant-
wort des Bundesfinanzminis-
teriums auf eine Anfrage der
Bundestagsabgeordneten
Beate Müller-Gemmeke
(Grüne).
Demnach hatten es die Os-

nabrücker Zöllner häufig mit
Tricksereien beim Lohn zu
tun: In der ersten Jahreshälfte
leiteten die Beamten in der
gesamten Region 177 Verfah-
ren wegen Ordnungswidrig-
keiten ein – etwa weil Min-
destlöhne unterschritten, gar
nicht oder zu spät gezahlt
wurden. Hierbei wurden Buß-
gelder in Höhe von rund
273000 Euro verhängt – da-

von 137000 Euro gegen Bau-
unternehmen.
„Die Zahlen zeigen, dass es

viele Firmen mit der Bezah-
lung ihrer Beschäftigten nicht
so genau nehmen. Sowohl bei
den speziellen Branchenmin-
destlöhnen wie auf dem Bau
als auch beim gesetzlichen
Mindestlohn“, kritisiert Ste-
phanie Wlodarski, Bezirks-
vorsitzende der IG BAU Nie-
dersachsen-Mitte. Die Ge-
werkschafterin begrüßt die
Pläne der Ampel-Koalition in
Berlin, das gesetzliche Lohn-
Minimum auf zwölf Euro pro
Stunde anzuheben. Allein im
Kreis Nienburg dürften damit
die Einkommen Tausender
Menschen spürbar steigen.
Allerdings müsse der Staat

sicherstellen, dass sich die
Firmen auch an die Vorschrif-
ten hielten – und für einen
„höheren Kontroll-Druck“
sorgen. Das gelinge jedoch
nur, wenn die FKS beim
Hauptzollamt Osnabrück per-
sonell erheblich aufgestockt
werde.
„Klettert der gesetzliche

Mindestlohn auf zwölf Euro
und bleibt es gleichzeitig bei
der bisherigen Kontrollquote,
ist die Gefahr für Arbeitgeber,
bei Mindestlohnverstößen er-

tappt zu werden, verschwin-
dend gering. Da muss man
dann schon von reinen ,Place-
bo-Kontrollen‘ sprechen“, so
Wlodarski. Nach Angaben
des Statistischen Bundesamts
würden in Deutschland 7,2
Millionen Beschäftigte von ei-
ner Mindestlohn-Erhöhung
auf zwölf Euro profitieren.
„Das sind 7,2 Millionen Lohn-
tüten, auf die der Staat zu-
sätzlich einen Blick werfen
muss“, betont Wlodarski.
Die IG BAU kritsiert zudem

ein „staatliches Zuständig-
keits-Wirrwarr“ bei den Kont-
rollen. Das führe häufig dazu,
dass Missstände ungeahndet
blieben. So seien etwa die Ar-
beitsschutzbehörden, die
über die Einhaltung der Si-
cherheitsvorschriften und
Standards bei Unterkünften
ausländischer Beschäftigter
wachen, personell unterbe-
setzt. Außerdem hätten sie im
Zuge der Pandemie weitere
Aufgaben – wie die Kontrolle
der Homeoffice-Verordnung –
bekommen. Die FKS des Zolls
hingegen kümmere sich um
die Prüfung von Lohn- oder
Steuerabrechnungen. Bei
Verstößen verhänge die FKS
zwar Sanktionen gegen die
Firmen. Bauarbeiter müssten

sich dann aber um den Lohn,
um den sie geprellt wurden,
selbst kümmern.
„Perspektivisch brauchen

wir eine staatliche Arbeitsins-
pektion, die als übergeordne-
te Behörde die Einhaltung der
Arbeitnehmerrechte und So-
zialvorschriften sicherstellt“,
fordert Wlodarski. Eine solche
„Arbeitskontrolle aus einer
Hand“ habe sich etwa in
Frankreich und Spanien be-
währt. Entscheidend sei hier-
bei, die Tarifpartner zu betei-
ligen: „Wenn Gewerkschaf-
ten oder Betriebsräte Hinwei-
se an die Arbeitsinspektion
herantragen, muss dies eben-
falls zu Ermittlungen führen“,
so Wlodarski. Außerdem
müsse die Behörde etwa bei
Mindestlohnverstößen Nach-
zahlungen an Beschäftigte
veranlassen dürfen. Die IG
BAU setzt sich zugleich dafür
ein, auffällig gewordene Fir-
men von der öffentlichen Auf-
tragsvergabe auszuschließen.
„Wir brauchen ein ,Sünden-
register‘ für Schwarzarbeit –
eine öffentliche Kartei, in der
die Betriebe aufgelistet wer-
den, deren Geschäftsmodell
auf illegaler Beschäftigung
und Lohn-Prellerei beruht“,
so Wlodarski. DH

Tricksereien beimLohn
Zollamt Osnabrück kontrollierte auch Baustellen im Kreis Nienburg

Zöllnerin bei einer Baustellen-Kontrolle: Im Baugewerbe verstoßen noch immer viele Firmen gegen die Regeln – vor allem, wenn’s um
den Lohn geht, kritisiert die IG BAU. FOTO: IG BAU
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Was gibt‘s Neues im Landkreis Nienburg?

Nienburg. Mehr verdienen
und gleichzeitig weniger ar-
beiten: Im Landkreis Nienburg
haben 6100 Menschen einen
Minijob. Davon arbeiten allein
rund 700 in der Gastronomie –
die meisten verdienen dabei
lediglich den gesetzlichen
Mindestlohn. Ab diesem Jahr
müssen sie für ihren 450-Eu-
ro-Job allerdings weniger ar-
beiten: höchstens 10,5 Stun-
den pro Woche – eine Viertel-
stunde weniger als bislang.
Darauf hat die Gewerkschaft
Nahrung-Genuss-Gaststätten
hingewiesen.
Als Grund nennt die NGG

die Höhe des gesetzlichen
Mindestlohns. Der ist zum
Jahreswechsel auf 9,82 Euro
pro Stunde gestiegen. Das
wiederum bedeutet bei einem
fixen „Mini-Monatslohn“ von
450 Euro dann automatisch
auch weniger Arbeitszeit.
„Die 9,82 Euro sind allerdings
auch das absolute Lohn-Limit
nach unten. Weniger darf kein
Chef bezahlen – egal, in wel-
cher Branche und für welchen
Job“, sagt NGG-Geschäftsfüh-
rerin Lena Melcher.
Sie rechnet schon bald mit

weiteren Änderungen für Mi-
nijobber: „Die Ampel-Koaliti-
on in Berlin will den gesetzli-
chen Mindestlohn auf 12 Euro
anheben. Das sollte lieber frü-
her als später passieren. Denn
davon würden viele Beschäf-
tigte im Kreis Nienburg profi-
tieren – und längst nicht nur
Minijobber.“ Darüber hinaus

soll die Verdienstgrenze nach
Plänen der Bundesregierung
ebenfalls steigen – auf 520 Eu-
ro pro Monat. „Wer dann als
Minijobber den Mindestlohn
bekommt, muss nur noch 10
Stunden pro Woche arbeiten“,
sagt die Geschäftsführerin der
NGG-Region Hannover.

Dennoch sieht die Gewerk-
schaft die neuen 520-Euro-
Jobs kritisch: Geringfügig Be-
schäftigte könnten dann zwar
monatlich bis zu 70 Euro mehr
verdienen als heute. „Die Ge-
fahr ist aber, dass Minijobs da-
mit noch mehr reguläre Ar-
beitsplätze verdrängen. Und

sie drohen auch zur Teilzeit-
Falle zu werden: Beschäftigte
geben sich notgedrungen
schneller mit 520 Euro pro
Monat zufrieden, obwohl sie
eigentlich gern ein paar Stun-
den länger arbeiten und ein
paar Euro mehr verdienen
würden“, warnt Lena Melcher.

Sie kritisiert, dass die Am-
pel-Koalition Minijobs „nicht
vom ersten Euro an sozialver-
sicherungspflichtig“ gemacht
habe. „Minijobs bieten keine
Kranken-, keine Arbeitslosen-
und keine Pflegeversicherung.
Und in der Regel auch keine
Einzahlung in die Rentenkas-
se. Zudem haben Minijobber
keinen Anspruch auf Kurzar-
beitergeld. Deswegen hat die
Corona-Pandemie viele Be-
schäftigte im Gastgewerbe
enorm hart getroffen. Bei re-
gulären Arbeitsverhältnissen
und sozialversicherungspflich-
tigen Teilzeitjobs sieht das an-
ders aus: Sie bieten Zugang
zum staatlich organisierten
‚sozialen Netz‘ und haben da-
her viele Vorteile“, so Mel-
cher.
Der gesetzliche Mindestlohn

gilt übrigens nicht für Auszu-
bildende. Trotzdem gibt es, so
die Gewerkschaft, eine Art
„Mindest-Ausbildungsvergü-
tung“. Auch die steige ab Ja-
nuar. Dann müsse jeder Azubi
mindestens 585 Euro im ersten
Ausbildungsjahr verdienen,
690 Euro im zweiten und 790
Euro im dritten Jahr.
„Grundsätzlich gilt aber: Ta-

rifverträge bieten die besseren
Löhne. Das trifft auch für tarif-
lich vereinbarte Ausbildungs-
vergütungen zu. Beschäftigte
sind also gut beraten, wenn
sie sich bei einem Jobwechsel
Betriebe suchen, die nach Ta-
rif bezahlen“, so Lena Mel-
cher. DH

Mehr verdienen,weniger arbeiten
Gewerkschaft NGG: Im Landkreis Nienburg haben 6100 Menschen einen Minijob

Laut Gewerkschaft Nahrung-Genuss-Gaststätten (NGG) arbeiten von den etwa 6100 Minijobbern im
Kreis rund 700 in der Gastronomie. Sie müssen wegen des gestiegenen Mindestlohns künftig höchs-
tens 10,5 Stunden pro Woche arbeiten. FOTO: GEWERKSCHAFT NAHRUNG-GENUSS-GASTSTÄTTEN

Landkreis. Im Lokalportal gibt
es tierisch gute Fotos zu se-
hen. Das trifft eigentlich auf
das gesamte Jahr zu, auf die-
sen Monat Januar aber im Be-
sonderen: In der Fotografie-
Gruppe des Lokalportals steht
die in diesem Monat laufende
Challenge unter dem Stich-
wort „Tierisch“. Dort posten
die Mitglieder im wahren
Wortsinn „tierische“ Fotos.
Aber nicht nur wegen der

vielen schönen Fotos in dieser
Gruppe lohnt sich ein Blick ins
Lokalportal für den Landkreis
Nienburg. Dort gibt es viele
Informationen aus Stadt und
Landkreis Nienburg. Für User
ist es kostenfrei.

Infowww.lokalportal.de

Tierisch gute Fotos
imLokalportal

Januar-Challenge in der Fotografie-Gruppe
steht unter dem Stichwort „Tierisch“

Die neue Monatschallenge im Lokalportal heißt „Tierisch“. Im Janu-
ar werden in der Gruppe tierisch gute Bilder gepostet.

Steyerberg. Maßnahmen
zur Vorsorge bei Starkre-
gen möchte der Flecken
Steyerberg als Ergebnisse
aus dem laufenden Starkre-
genprojekt am Montag, 17.
Januar, von 18 bis 20 Uhr in
einer Onlinepräsentation
vorstellen. Darüber hinaus
ist auch weiterhin die akti-
ve Mitwirkung von Bürge-
rinnen und Bürgern ein
Thema. Nach einer Anmel-
dung im Rathaus unter Te-
lefon (05764) 96060 oder
per E-Mail an rat-
haus@steyerberg.de gibt es
den Teilnahmelink. DH

Starkregen
ist Thema

Rehburg. Der Schützenver-
ein Rehburg hat seine für
den 21. Januar geplante
Jahreshauptversammlung
abgesagt. DH

Schützen
sagen ab

Nienburg. Die Landwirt-
schaftskammer bietet am
Mittwoch, dem 2. Februar,
von 18 bis 20 Uhr ein On-
line-Seminar für Weidetier-
halter an.
Der Vortrag steht unter

dem Titel „Wolfsabweisen-
de Einzäunung – was kann
ich tun?“.
In der Einladung heißt es:

„Mit zunehmender Zahl
der Wolfsrudel nehmen die
Übergriffe auf Weidetiere
zu, und auch im Gebiet der
Landkreise Diepholz und
Nienburg kam es in den
vergangenen Monaten im-
mer wieder zu Vorfällen.
Als Tierhalter ist die wolfs-
abweisende Einzäunung
die erste Präventionsmög-
lichkeit.“
Daher wolle die Land-

wirtschaftskammer in die-
sem Webseminar über wir-
kungsvolle Herdenschutz-
maßnahmen durch wolfs-
abweisenden Zaunbau und
andere Präventionsmaß-
nahmen, deren Förderung
und die Auszahlung nach
Schäden informieren.
Angesprochen sind alle

Landwirte und Hobbytier-
halter, ob Rind, Schaf, Zie-
ge, Pferd oder Gehegewild.
Bei der Anmeldung unter
Bemerkungen sollte ange-
geben werden, welche Tie-
re gehalten werden.
Anmeldungen werden

unter www.lwk-nieder-
sachsen.de, Webcode
33006711, oder unter Tele-
fon (04271) 945200 entge-
gengenommen. DH

Schutz vor
Wölfen

Bühren. Das DRK Binnen-
Bühren-Glissen lädt ein zur
Blutspende am Dienstag,
25. Januar, von 16.30 bis
19.30 Uhr ins Dorfgemein-
schaftshaus in Bühren. Es
gelten die aktuellen Coro-
navorschriften. DH

Blutspende
inBühren
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WIDDER 21.3. - 20.4.

Jetzt gehen Sie hoch motiviert an
eine Sache. Es könnte sein, dass Sie
die Konkurrenz mit Ihrem Ergebnis
glatt in den Schatten stellen.

STIER 21.4. - 20.5.

Bedenken Sie: Es gibt gewisse Din-
ge, die nicht bezahlbar und somit
auch nicht käuflich sind. Sie sollten
auch einmal verzichten können.

ZWILLINGE 21.5. - 21.6.

Schauen Sie ruhig und voller Opti-
mismus dem heutigenTag entgegen.
Es geht alles glatt und schwierige
Dinge werden schnell zur Routine.

KREBS 22.6. - 22.7.

Freuen Sie sich auf einen tollenTag,
der sehr romantisch verlaufen wird.
Selten waren Sie so entspannt und
zufrieden. Genießen Sie es.

LÖWE 23.7. - 23.8.

Wenn Sie Ihr Herz fest in beiden Hän-
den halten, werden Sie eine unerwar-
tete Begegnung glänzend überste-
hen. Bewahren Sie unbedingt Ruhe.

JUNGFRAU 24.8. - 23.9.

Sie sollten sich jetzt in die Startlö-
cher begeben! Augen und Ohren
offen halten! Ein großer Erfolg bei
IhremVorhaben ist Ihnen sicher.

WAAGE 24.9. - 23.10.

Viel Eigeninitiative könnte Ihnen
weiterhelfen. Je eher Sie diese ein-
setzen, desto früher lassen sich er-
wünschte Fortschritte erzielen.

SKORPION 24.10. - 22.11.

Um einen Handel unter Dach und
Fach zu bringen, sollten noch einige
Fragen gründlich abgeklärt und ein
kleiner Irrtum beseitigt werden.

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

Sie können andere zwar um tatkräf-
tige Unterstützung bitten, den Weg
müssen Sie jedoch selbst gehen. Be-
schließen Sie, aktiv mitzuwirken.

STEINBOCK 22.12. - 20.1.

Sie müssen das Rad nicht neu erfin-
den. Wer auf Bewährtes zurückgreift
und auch einmal andere um Rat
fragt, kann heute viel Zeit sparen.

WASSERMANN 21.1. - 19.2.

Lassen Sie den Dingen nicht gleich-
gültig ihren Lauf. Die Zukunft sollte
einen nicht erst interessieren, wenn
sie Gegenwart geworden ist.

FISCHE 20.2. - 20.3.

Das Klima im Bekanntenkreis kann
durch Ihr Mitwirken erheblich ver-
bessert werden. Was man an Ihnen
schätzt, ist Ihre unkomplizierte Art.

Lokalportal – die Plattform
für das lokale Leben

Auf lokalportal.de oder in der App

powered by

Jetzt helfen: sos-kinderdorf.de

Geborgenheit,
Sicherheit und
eine familiäre
Struktur:
SOS-Kinderdorf bietet
Kindern in Not ein neues
liebevolles Zuhause.

PASSBILDER

Drogerie Hellwig
Stolzenau

nur11,96€
4 Stück
statt 14,95€

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt, Baum-
fällarbeitenundWurzelbeseitigung/-fräsen,
Pflasterarbeiten, Neugestaltung v. Gar-
ten- und Außenanlagen, Garten Herbst-/
Wintervorbereitung mit Entsorgung,
Winterdienst
☎ (05765) 9426625

In stiller Trauer:
Lilli Dück

Andreas und Larissa Dück
Enkel und Urenkel

sowie alle Angehörigen

* 12. 6. 1937 † 11. 1. 2022

Magercurth-Klinger Bestattungen Telefon: 05021 2181

Traueranschrift:
Andreas Dück, Von-Gleichen-Weg 6 a, 31582 Nienburg
Die Beerdigung findet auf dem Leintorfriedhof statt.

Ferdinand Dück

Du hast füüfür uns gesorgt, geschafffffttfft,
gar ofttft noch über deine Krafttft.
Nun ruhe aus, du liebes Herz,

der Herr wird lindern unseren Schmerz.

$'*()&()'%
+#&*(
!"*("&,)'%

Autohaus Schulze GmbH
Verdener Landstraße 185, 31582 Nienburg
Telefon 0 50 21 - 60 40-0
www.autohaus-schulze.com
Wählen Sie aus über 150 Top-Gebrauchtwagen!
Sie finden uns auch in Wunstorf und Stadthagen. € 16.990,–

Wenig km!

€ 23.490,–
€ 12.5 0,–

€ 7.990,–

Skoda Citigo 1.0 MPI Active
Candy-weiß
EZ: 09/2018, 63.400 km, 44 kW (60 PS)
LED-Tagfahrlicht, Zentralverriegelung mit
Fernbedienung, Klimaanlage

Regelbesteuert € 8.390,-

Skoda Fabia 1.0 MPI Cool Plus
Candy-weiß
EZ 10/2019, 13.600km, 44kw (60PS)
LED-Tagfahrlicht, Bluethooth, Klima-
anlage

Regelbesteuert € 11.590,-

Volkswagen Passat Variant 1.4 TSI Trendline
Uranograu
EZ 06/2018, 70.700km, 92kW (125PS)
Müdigkeitserkennung, Bluethooth, Anhän-
gerkupplung schwenkbar, Klimaanlage

Differenzbesteuert € 17.990,-

Skoda Octavia Combi 2.0 TDI DSG 4x4 Scout
Cappuccinobeige
EZ 07/2018, 142.500 km, 110kW (150PS)
Allrad, Automatik, Klimaautomatik,
Sitzheizung

Regelbesteuert € 18.990,-

Daniel Bock
Tel. 0 50 21 - 60 40 18

d.bock@autohaus-schulze.com

Cityflitzer! Der Klassiker! Raumwunder! Der Alleskönner!

Krankenschwester/Altenpflegerin
und Pflegehelferin (m/w/d)

für Tag- oder Nachtdienst bei sehr gutem Gehalt gesucht
sowie eine

Küchen- oder Reinigungskraft (m/w/d)
Alten- und Pflegeheim Jagdhaus Linsburg

Grund 15 · 31636 Linsburg · Telefon (05027) 233

Ärztetafel

Wir impfen für Sie
am Samstag, den

15. + 22. Januar 2022
von 9.00 – 18.00 Uhr.

Hausärztliche Gemeinschaftspraxis
O. Barnautzki und L. Klingmann
Bismarckstraße 27 · 31582 Nienburg

Stellenangebote

Kontakte

Ankauf PKW

Kaufe Gebraucht- u. Alt-KFZ
Tel. Borstel (04276) 962266 Hdl.

Campingfahrzeuge
Ankauf

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Familie sucht Wohnmobil oder
Wohnwagen % (01 51)
11 50 76 74

Campingfahrzeuge
Verkauf

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung
Ernst-Abbe-Ring 15 – 17

31535 Neustadt
Telefon (05032) 9667910

www.holiday-heinz-linse.de

Volkswagen
Golf Sportsvan Bj, 2015, 68 TKM,
Top Ausstattung, VB 14.950,-
Tel. 0176/78202176

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

Immobilien

Trapezbleche
für Dach & Wand

Fertigung auf Maß, Zubehör
29664 Walsrode, Sophienstraße 3-5
www.seyer-carstens.de

Tel. (0 51 61) 32 65, Telefax 7 42 34

Immobilien Gesuche

Wir suchen Abbruchgebäude,

Industriebrachen, verwilderte
Grundstücke und sonstige Bau-
grundstücke zum Kauf.
% (01 74) 7 65 49 35

Baugrundstück gesucht, gerne
auch mit Altbestand in Nienburg
oder näherer Umgebung,
% (06 11) 14 10 56 55

SucheHaus z. Kauf, inNienburgu.
Umgebung. Auch Sanierungs-
bedürftig. Tel: 0 1 520/2 095686

Mietgesuche

4- u. mehr Zi.-Wohnung
Golden-Ager-Paar sucht ab Mai
oder später, großzügige, helle 4-
Zi.-Whg., gr. Balkon o. Terrasse,
in ruhiger Südlage, Raum Nien-
burg,gerne imGrünen,% (01 51)
23 47 47 57

Garagen
Halle, Scheune, Schleppdach von
Oldtimerliebhaber für seine
Schätzchen als Unterstellplatz
gesucht. Die Fahrzeuge sollen
witterungsgeschützt stehen, bis
sie ab und zu gefahren werden.
% (01 71) 2 46 00 90

Vermietungen

2-Zi.-Wohnung
Betreutes Wohnen, Stolzenau,
zentral gelegene barrierefreie
72m² große 2 Zimmerwohnung,
Küche, Bad, Abstellraum, über-
dachten Balkon, Fahrstuhl und
Garagenstellplatz im Betreuten
Wohnen der SEKURA Kranken-
& Altenpflege GmbH. Wir bera-
ten Sie gern persönlich, unter der
% (0 57 61) 72 38

Kleines Haus mit Garten, 2-ZKB,
Diele, in Drakenburg an der We-
ser, zum 01.03.22 zu vermieten,
% (01 62) 6 83 50 33

NBG Erichshagen 2 ZKB, PKW
Stellpl., keine Tierhaltung
05021/16564 od. 0173/2139804

Suche Ein- od. Unterstellplatz für
Wohnmobil, L 6,5m, H 2,6m, B
2,3m, dauerhaft, im Umkreis
Nienburg % (01 51) 50 83 52 06

Friedr.-Ludwig-Jahn-Straße 41
31582 Nienburg

Tel. 05021/6006 42

Aus Hairkiller wird

WONDERLOOK
friseure

®WONDERLOOK®

FRISEURE

Januar Aktion
gültig bis 22.01.2022

Zu jedem Haarschnitt
bekommen Sie ein Shampoo

Ihrer Wahl im Wert

von ca.20,– € GRATIS.*

* nur gegen Vorlage dieser Anzeige,
nur auf Waschen/Schneiden/Föhnen,

keine Barauszahlung,
ein Shampoo pro Person.

Bekanntschaften
Elfriede, 75 J., gel. Arzthelferin

zuletzt als Altenbetreuerin tätig,

liebevolle, hübsche, zärtliche
Witwe, mit guter Figur, etwas
vollbusig. Mein Herz sehnt sich
nach einem gutenMann, Alter u.
Aussehen sind nicht entschei-
dend, habeAuto u. bin nicht orts-
gebunden. Lassen Sie uns doch
einfach mal telefonieren pv
% (01 60) 7 04 72 89

Gerda, 66 Jahre jung, hier aus d.
Gegend,bin schlank, vollbusigu.
warmherzig, gute Hausfrau u.
Köchin mit zwei fleißigen Hän-
den u. e. großen Herz, suche auf
diesem Weg einen lieben Mann
(Alter egal), zum Reden, Umsor-
gen,Verwöhnenu. Kuscheln, bei
getrenntem oder zusammen
Wohnen. Sie erreichen mich pv
% (01 51) 62 91 38 78

Bekanntschaften
Suche freundliche, lebensfrohe

Partnerin, soumdie40.Bin selbst
47 Jahre. Bittemeldet euch.Wür-
de mich freuen. % (01 60)
2 17 56 25

Ankauf allgemein
Suche Musikinstrumente: Geige,
Cello, Blasinstrumente, Akkor-
deon, auch alt u. reparaturbe-
dürftig, % (01 51) 24 64 95 99

Motorboot gesucht
Bitte alles anbieten. % (01 60)
93 83 20 25

Verkauf allgemein
Heizöl auch in kleinen Mengen
nachwievor immergünstig!Kein
Zuschlag bei kurzfristiger Liefe-
rung. Friedrich Göllner Nien-
burg. % (0 50 21) 23 58

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Brennholz für Selbstwerber, 2-3m
Abschnitte, 1Raummeter Erle
40*, 1Raummeter Esche, Buche,
Eiche je 55* % (0 50 22) 2 06

Grundig „Quattro Anlage“, über
50 Jahre alt und sehr viele alte
Schallplatten, Konzertmusik zu
verkaufen. % (0 50 25) 9 42 48Verkauf allgemein

Brennholz,ofenfertig, trocken, ge-
sägt & gehackt, Nadel & Laub-
holz 58*/SRM,Anlieferungmög-
lich % (01 60) 94 73 12 89

Schäfer Kaminholz, Premium Bu-
chenbrennholz, ofenfertig NEU:
Kanthölzer, Bretter o. Bohlen
% (01 72) 9 07 53 53

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

Zu verschenken, Betonplatten
50/50 & 30/30, versch. Kanten-
steine 1m, versch. Wassertonnen
& Komposter. % (0 50 21)
91 51 07

Alles wird gut. Bitte noch etwas
Gelduld. Hab Dich unendlich
lieb!

Suche Pflegekraft 24 Std., für 88-
jährige mit Pflegestufe 3.
% (01 60) 99 12 18 81

EntsorgeRestbeständevonHeizöl

% (0 50 21) 6 13 52

Bäume fällen mit Abfuhr

% (01 74) 6 83 77 34
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Schönes Wohnen ist unsere Leidenschaft. Ihre auch?
Dann sind Sie wie auf uns zugeschnitten und wir haben Ihren Job nach Maß.

Ergänzen Sie jetzt unser Hammer Team als

Näher (m/w/d) in unserem neu gestalteten Nähstudio in PortaWestfalica.

Bewerben Sie sich jetzt in unserem Karriereportal: karriere.brueder-schlau.de/Hammer
oder per E-Mail: jobs@hammer-zuhause.de.

Auf 1400 Quadratmetern Fläche verwirklichen Sie mit modernster Technik die individuellen Wohn(t)räume
unserer Kundinnen und Kunden.

Was Sie erwartet:
Nähen von Stores, Gardinen,
Dekorationsstoffen und Kissenhüllen
Bügelarbeiten
Zuschnitte

Was wir bieten:

Betriebliche Altersvorsorge Weiterbildungsmöglichkeiten
Berufsunfähigkeitsvorsorge Urlaubs- und Weihnachtsgeld
Vermögenswirksame Leistungen Mitarbeiterrabatte

Beim Thema Raumgestaltung gehören die Hammer Fachmärkte in ganz Deutschland zu den ersten Adressen.
Tragen Sie mit Ihrem Engagement und Know-how zu unserem Erfolg bei!

Stolzenau. Vertrauen ist un-
bezahlbar – es wird nieman-
dem geschenkt, man muss es
sich verdienen.

Das ist gleichermaßen An-
sporn und Motivation für das
Autohaus Sauer in Stolzenau,
sich aktiv an der Branchenin-
itiative beteiligen. Seit 2005
ruft diese bundesweit
Autofahrer/-innen auf, die
Leistungen ihrerWerkstatt zu
bewerten. Nur wer bei der
unabhängigen Kundenzu-
friedenheitsabfrage in Sa-
chen Qualität, Kompetenz
und Service überzeugt, erhält
die Auszeichnung WERK-
STATT DES VERTRAUENS
(WDV). Und das zum zwölf-
ten Mal hintereinander. Da-
mit bietet das ausschließlich
auf Empfehlungen zufriede-
ner Kunden basierende Qua-
litätssiegel Autofahrern ver-
lässlich Orientierung, dass
die Werkstatt über eine
Mehrmarkenkompetenz, gu-
ter Preis und Service, freund-
liche transparente Beratung,
zuverlässig und pünktlich ist.
Dieses gilt auch für den Fahr-

zeughandel, wo das Auto-
haus Sauer überdurchschnitt-
lich abgeschnitten hat und
auch damit zum HÄNDLER
DES VERTRAUENS (HDV)
gewählt wurde.

Einige Tausend inhaberge-
führte Betriebe stellten sich
mutig dem kritischen Urteil
ihrer Kunden. Und die nutzen
diese Möglichkeit gerne, die
Werkstatt des Vertrauens zu
wählen.

Das Autohaus Sauer in
Stolzenau ist Partner aller Fa-
brikate, aber natürlich aus
der Vergangenheit als VW
und Audi Vertragswerkstatt
spezialisiert auf Fahrzeuge
des VAG Konzerns. „Wir ha-
ben die technische Ausstat-
tung, um bei allen Fabrika-
ten Fehlerauslese, Achs-
geometrie und alle Arbeiten
und Inspektionen nach Her-
stellervorgaben auszufüh-
ren. Auch aus den Raum
Hannover kommen Kunden
um unsere Dienstleistungen
in Anspruch zu nehmen“ so
Thorsten Sauer.

Gerade auch in dieser
schweren Zeit sind wir für Sie
da, um Sie mobil zu halten,

das zu fairen Preisen und un-
ter Einhaltung aller Hygiene-
und Kontaktvorschriften.

Ich bin sehr stolz auf mein
11-köpfiges Team, das auch
jetzt unter diesen schwieri-
gen Bedingungen fantasti-
sche Arbeit leistet.

Natürlich sind wir uns der
Verpflichtung bewusst,
diesen Titel nicht nur zu
tragen, sondern stetig wei-
ter dieses Qualitätsniveau
aufrecht zu erhalten und
weiter zu machen.

Für Informationen zur
Werkstatt und Fahrzeug-
bestand einfach anrufen
und wir erklären Ihnen
sämtliche Abläufe zu
• Werkstatttermin und
Mobilität

• Fahrzeugkauf
• Zulassungsservice
• Reparatur und Fahrzeug-
finanzierung

• Hygienekonzept
• Finanzierung möglich

gerne auch per Whatsapp
oder Video Call.“

Schinnaer Landstr. 58 · 31592 Stolzenau · Tel. (05761) 9085630 www.autohaus-sauer.eu

ZUM
13. MAL IN
FOLGE!

Vertrauen ist die Schwester
der Verantwortung – gerade jetzt !

Thorsten Sauer mit Auszeichnung.

Wir haben es wieder
geschafft – und das zum
13. Mal hintereinander!

Stellenangebote

SAISONKRÄFTE 2022 GESUCHT
Am 12. März geht es wieder los!AAAAmmmmm 111222... MMMääärrrzzz gggeeehhhttt eeesss wwwiiieeedddeeerrr lllooosss!!!

Das Dinopark-Team startet in ein neuesDDDaaasss DDDiiinnnooopppaaarrrkkk---TTTeeeaaammm ssstttaaarrrtttteeettt iiinnn eeeiiinnn nnneeeuuueeesss
Urzeitabenteuer und sucht zur UnterstützungUUUrrrzzzeeeiiitttaaabbbeeennnttteeeuuueeerrr uuunnnddd sssuuuccchhhttt zzzuuurrr UUUnnnttteeerrrssstttüüütttzzzzuuunnnggg

engagierteeeennngggaaagggiiieeerrrtttteeeSaisonkräfteSSSaaaiiisssooonnnkkkrrräääffftttftfteee (m/w/d)(((mmm///www///ddd)))

für die Bereichefffüüürrr dddiiieee BBBeeerrreeeiiiccchhheee
GASTRONOMIE, SHOP, ANIMATIONGGGAAAASSSTTTRRROOONNNOOOMMMIIIEEE,,, SSSHHHOOOPPP,,, AAANNNIIIMMMAAATTTIIIOOONNN

(Vollzeit oder Teilzeit)(((VVVV(Vooollllllzzzeeeiiittt ooodddeeerrr TTTeeeiiilllzzzeeeiiittt)))

Begeisterung, Motivation, Teamfähigkeit, FlexibilitätBBBeeegggeeeiiisssttteeerrruuunnnggg,,, MMMoootttiiivvvaaatttiiiooonnn,,, TTTeeeaaammmfffääähhhiiigggkkkeeeiiittt,,, FFFllleeexxxiiibbbiiillliiitttääättt
und Bereitschaft zur Wochenend- und Feiertagsarbeituuunnnddd BBBeeerrreeeiiitttsssccchhhaaaffftttt zzzuuurrr WWWoooccchhheeennneeennnddd--- uuunnnddd FFFeeeiiieeerrrttttaaagggsssaaarrrbbbeeeiiittt

sind in unserem Team selbstverständlich.sssiiinnnddd iiinnn uuunnnssseeerrreeemmm TTTeeeaaammm ssseeelllbbbssstttvvvveeerrrssstttääännndddllliiiccchhh...

Wir freuen uns auf Bewerbungen anWWWiiirrr fffrrreeeuuueeennn uuunnnsss aaauuufff BBBeeewwweeerrrbbbuuunnngggeeennn aaannn
info@dinopark.deiiinnnfffooo@@@dddiiinnnoooppppaaarrrkkk...dddeee

oder per Post an unten genannte Adresse.ooodddeeerrr pppeeerrr PPPooosssttt aaannn uuunnnttteeennn gggeeennnaaannnnnnttteee AAAdddrrreeesssssseee...

Das CJD Nienburg sucht
zum 01.02.2022 oder später

Erzieher (m/w/d)
Heilerziehungspfleger (m/w/d)
Heilpädagogen (m/w/d)
in Vollzeit und Teilzeit für die Bereiche Jugendhilfe
stationär/teilstationär und CJD Christophorusschule.
Die Vergütung erfolgt nach AVR DD.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
CJD Nienburg, Zeisigweg 2, 31582 Nienburg
oder E-Mail: cjd.nienburg@cjd.de
Weitere Information unter Tel. (05021) 9711-0

Jetzt die
Winterpreise nutzen!

Eine Terrassenüberdachung
aus Aluminium

Formschön, langlebig,
zum günstigen Preis

- WINTERGÄRTEN -
- KUNSTOFFFENSTER -

Röpke, Logies,
Schumacher GmbH

Schloßstr. 7 – 9 · Bruchhausen-Vilsen
Tel. 0 42 52 / 10 81 · roelo@rlpgmbh.de

Verschiedenes

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Zäune
✆ (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

FOLGEN SIE UNS...
WWW.DIEHARKE.DE +
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MITARB. F. VERKAUF
a. 450 € n. Rehb .ges.
(a.f. Hausfr./Rentn. geeig.)

Tel. 08031-381200 (Mo-Fr)
Schilder Kürzinger GmbH

Wenn Sie motiviert sowie begeisterungsfähig sind und den Einstieg in das Berufsleben finden möchten, dann kommen Sie
zu uns als

Unser Unternehmen produziert am Standort Steyerberg der Oxxynova GmbH in einer der weltweit größten Anlagen
Dimethylterephthalat – ein Vorprodukt für Polyester – für die Herstellung von Textilien, Folien, PET-Flaschen und
technischen Kunststoffen.

Auszubildender Industriemechaniker –
Instandhaltung (w/m/d)

Berufsbild und Einsatzgebiet
Herstellung und Überwachung von technischen Systemen, Umrüstung und Inbetriebnahme von
Produktionsanlagen. Typische Einsatzgebiete sind Instandhaltung, Maschinen- und Anlagenbau,
Produktionstechnik und Feingerätebau. Ein vielseitiger Beruf für Leute mit technischem Interesse.

Ihr Profil
Wenn Sie die Mittlere Reife oder einen qualifizierenden Hauptschulabschluss nachweisen können, über solides
Grundwissen in Mathematik und Physik verfügen, Interesse an technischen Zusammenhängen sowie ein gutes
räumliches Vorstellungsvermögen mitbringen, sind Sie für diese Ausbildung bestens gerüstet.
Von unseren zukünftigen Auszubildenden erwarten wir handwerkliches Geschick, Genauigkeit und Sorgfalt sowie
ein hohes Maß an Motivation und Teamfähigkeit.
Ausbildungsbeginn: 01. August 2022
Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre
Durch Weiterbildung steht dem Industriemechaniker auch der Weg zum Techniker, Meister oder Ingenieur offen.

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit den letzten Zeugnissen bis spätestens 31. Januar 2022 an
Oxxynova GmbH
Personalabteilung
Borsteler Weg 50
31595 Steyerberg
Telefon (0 57 64) 291-0
bewerbung@oxxynova.com

Rentner zurErledigungvonHaus-

meisteraufgaben in einem Be-
hördengebäude in 31582 Nien-
burg auf 450 *-Basis gesucht.
info@suk-services.com oder
% (01 51) 26 95 65 47

• 2 Ingenieur*innen
FRArchitektur oder Bauingenieurwesen Diplom-FH /
B.A. bzw. B.S. (EG 11 TVöD / A 11 NBesG)
Fachdienst Bauordnung, Vollzeit

Der Ambulante Justizsozialdienst Niedersachsen
sucht für die Dienststelle Nienburg
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n engagierte/n

Justizfachangestellte/n (m/w/d)

(Ausbildung als Justizfachangestellte/r, Justizfachwirt/in,
Rechtsanwalts- und Notarfachangestellte/r

oder vergleichbare Ausbildung)

Zu unserem Dienst, unseren Aufgaben und dem Anforderungsprofil
erfahren Sie mehr unter

www.ajsd.niedersachsen.de/stellenausschreibung
Es handelt sich um eine unbefristete Beschäftigung mit 20 Wochen-

stunden und einer Bezahlung gemäß Entgeltgruppe 5 T-VL.

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte per Mail an
ajsd-bezirkspoststellenienburg@justiz.niedersachsen.de

Die Bäder Stadt Nienburg/Weser GmbH sucht für
den Betrieb der Sauna- und Badelandschaft Wesavi in
Nienburg/WeserzumnächstmöglichenZeitpunkteine/n:

Die ausführliche Stellenausschreibungfinden Sie unter:
www.wesavi-nienburg.de – Besucher-Info/
Stellenausschreibung.
Wir freuenunsauf IhreBewerbungbis zum 28.02.2022.

► Reinigungskräfte (w/m/d)
im Rahmen einer unbefristeten Teilzeitbeschäftigung

(19,5 bis maximal 30 Stunden/Woche)

Bäder Stadt Nienburg/Weser GmbH
Geschäftsführer Herrn Olaf Seemeyer
Mindener Landstr. 22 · 31582 Nienburg
oder online an: info@wesavi-nienburg.de.
www.wesavi-nienburg.de.

►Mitarbeiter für den Empfang,
Kasse, Service (w/m/d)

im Rahmen einer befristeten Vollzeitbeschäftigung
bis zum 30.06.2023 (39 Stunden/Woche,

Vertretung Elternzeit)

Wir suchen eine/n
MFA/Praxismanager/in

(m/w/d)

Reinhild Godehart
Dr.med.Marcus Hecht

Gemeinschaftspraxis

AM SSCCHLOOSSSSPLATZ 11
31582 NIENBURG
TELEFON (05021) 912127

in Teil- o.
Vollzeit

Gartenbaubetrieb sucht dauerhaft

Mitarbeiter
Tel. 05765/9426625

d-i davit international-hische GmbH ist Entwickler und Lieferant von Rettungsmitteln
und Hebezeugen für den Schiffbau und Hersteller von Industrieanlagen für die Öl- &
Gasindustrie. Am Standort Sulingen sind wir seit mehr als 40 Jahren als mittelständisches
Unternehmen mit 170 Mitarbeitern weltweit einer der führenden Anbieter in unserer
Branche.
Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt in
Vollzeit einen

Technischen Produktdesigner /
Technischen Zeichner (m/w/d)

Tätigkeitsbeschreibung
❖ Sie sind verantwortlich für die Ableitung, Dokumentation und Freigabe

von technischen Zeichnungen und Stücklisten auf Basis von Konstruktions-
vorlagen unter Berücksichtigung greifender Normen und Richtlinien.

Ihr Profil
❖ abgeschlossene Berufsausbildung zum techn. Zeichner / Produktdesigner

im Bereich Maschinenbau
❖ Anwenderkenntnisse in 3D CAD, idealerweise mit dem Programm

Autodesk Inventor
❖ MS-Office-Anwenderkenntnisse
Wir bieten
❖ ein interessantes und ansprechendes Aufgabengebiet
❖ langfristige Tätigkeit in einem erfolgreichen und gesunden Unternehmen

mit innovativen Produkten
❖ unbefristeten Arbeitsvertrag, 30 Tage Urlaub, 37 Std. Woche

Ihre aussagekräftige Bewerbung bitte per E-Mail an:
birgit.fastenau@di-hische.de

d-i davit international-hische GmbH | Sandstraße 20 | 27232 Sulingen
www.di-hische.de

Für unser zahntechnisches Labor suchen wir eine/n

Zahntechniker/in (m/w/d)
Teilzeit/Arbeitszeiten flexibel. Gute Einarbeitung gewährleistet.

Laborhilfe (m/w/d)
geringfügig/Teilzeit (auch branchenfremd)

Bewerbung schriftlich oder per Mail bitte an:
Dr. Klaus Gernhardt - Dr. Karin Losch
Fachzahnärzte für Kieferorthopädie
Hannoversche Straße 17, 31582 Nienburg

E-Mail: kfo-nienburg@t-online.de · Voranfrage: 0 50 21/9 22 50 14

Zur Verstärkung unseres Praxisteams suchen wir
freundliche, engagierte und zuverlässige

Zahnmedizinische Fachangestellte (m/w/d)

für Assistenz/ggf. Rezeption in Teilzeit/Vollzeit.
Es erfolgt eine gründliche Einarbeitung.

Bewerbung schriftlich oder per Mail bitte an:
Dr. Klaus Gernhardt - Dr. Karin Losch
Fachzahnärzte für Kieferorthopädie
Hannoversche Straße 17, 31582 Nienburg

E-Mail: kfo-nienburg@t-online.de · Voranfrage: 0 50 21/9 22 50 14

Telefon (05764) 2511 • Telefon (05764) 511
31595 Steyerberg •Sehnsen 31

info@kortsch-sehnsen.de

An dasWerkzeug-Fertig-Los

BEWIRB DICH JETZT!!

Wir suchen einenMonteur (m/w/d)

für Anlagen-undKlimatechnik
Aufgaben:
• Montage von AnlaggAgeeAennAnnn uununndndddd SSaSyyaysyssssteeWemmWmeeeennenrn
• Installation u. InbetriebnnBnaaBahhBhEhmmEmeeWe vvWvooWoIonnInRn vvRveeReBerrBrssBsooDorrDrggDguuDuIunnInCnggCgssCsHsttHteeHechhJhnnJnEniiEissEsccTchhTheeZennZn AATAnnTn!nlaa!agen•Wartung, Reparatur unddBd IIBInsttEtanddIdsettRtzungsauffCfgaben
• Führen u. Pflegen von Fehler-, Prüf-,Wartungs- u. Inspektionsberichten
• Bereitschaftsdienst (imWechsel)
Wir bieten:
• eine faire Bezahlung
• ein tolles Team
• Betriebsrente/ Sozialleistungen
• abwechslungsreiche Arbeit
• 30 Tage Urlaub, Freizeitausgleich bei Überstunden

Wir erwarten:
• selbständige und kundenorientierte Arbeitsweise
• Einsatzbereitschaft, Erfahrung und Teamgeist

Wir suchenAuszubildenden zumElektroniker für
Energie- undGebäudetechnik (m/w/d) zum 01.08.2022

Wir suchenAuszubildenden zumAnlagenmechaniker
(m/w/d)Sanitär-, Heizungs- undKlimatechnik
zum 01.08.2022

BewirbDich jjjetzt !

Wir suchen zur Verstärkung
unseres Praxisteams eine/n
zahnmedizinische Fachangestellte/n
ZFA (m/w/d) in Voll-und/oder Teilzeit.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, gerne auch per E-Mail.

Meßlinger Straße 1 · 32469 Petershagen · Tel.: 05707-585
Mail: zahnarztpraxis-wessels@t-online.de

www.zahnarztpraxis-wessels.de

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung
unter 0151 16549430

oder per E-Mail: info@therapie-reha-neustadt.de

KOMM IN
UNSER TEAM!
PHYSIOTHERAPEUT/IN

ERGOTHERAPEUT/IN

LOGOPÄD/IN

MASSEUR/IN

SPORTTHERAPEUT/IN

Hans-Böckler-Straße 40 • 31535 Neustadt
www.therapie-reha-neustadt.de

Stellenangebote

Physiotherapeut
(m/w/d)

Unser Team sucht Verstärkung!
Zur Erweiterung unseres jungen

Teams suchen wir einen
aufgeschlossenen Physiotherapeut

(m/w/d) in Voll- oder Teilzeit,
idealerweise mit MLD.

Haben wir Dein Interesse
geweckt?

Dann freuen wir uns auf Deine
Bewerbung per E-Mail an:

lavelsloher-physios@gmx.de
oder schriftlich an:

Lavelsloher Physios,
Bahnhofstr. 2, 31603 Diepenau

Rheumatologische
Gemeinschaftspraxis

Dr. Reinhard Hein / Dr. Bianca Gess
Führser Mühlweg 70
31582 Nienburg

Tel. / Sekr. (0 50 21) 91 22 00
o. mail@rheuma-praxis.de

Zur Verstärkung unseres Teams
(ca. 25 Std./Woche) suchen wir
zum 1.5.2022 eine freundliche,

engagierte sowie flexible
Medizinische Fachangestellte

(m/w/d)

IHRE PRIVATE
KLEINANZEIGE

einfach online unter
www.dieharke.de aufgeben



FÜR IHR ALTES SOFA*

+++ BEIM KAUF EINES NEUEN! +++

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

Ausgenommen sind reduzierte Ausstellungsstücke, Werbe- &
Aktionspreise sowie Abholpreise. Nur bei Vertragsabschluß verre-
chenbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist bei
den Prospekt und Anzeigenpreisen bereits berücksichtigt.

* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...

1499 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO
1999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 450 EURO
2999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 700 EURO
3999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 850 EURO
4999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 1000 EURO

€
FÜR IHR ALTES SOFA

WIR SCHENKEN
IHNEN JETZT BIS ZU

Sessel
849 €

Sessel
998 €

Sessel
899 €

FERNSEHSESSEL ALS LAGERWARE

2-motorisch mit
Aufstehhilfe.

2-motorisch mit
Aufstehhilfe.

2-motorisch mit
Aufstehhilfe.

Moderne Sitzzecke; mit vielen
tollen Funktionsmöglichhhkeiten
erhältlich. Kissen, Rückeeen echt
und Kopfstützen gegen Mehr-
preis.MaßeundBezügeee indivi-
duell planbar.Abb. zeigtttMaße
2,20 x 3,32 x 1,79m.

Ecke, PG B

1998 €€€
Optional gegen Mehrpreis

VielzahlvonBezügen
Wählen Sie aus einer

Preise können abweichen

Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Siedenburg
Polsterhaus (Verkauf)
Fabrikation & Polsterei

An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Nienburg
Polstercenter (Verkauf)

Inh. Ingo Mohr

D� fQ}�mü| ÇÅ| ...

Unsere
Öffnungszeiten:

Siedenburg
Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Nienburg
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